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Solide Ingenieurs-Arbeit 
zum Anfassen
Von Theo Düppre 
Gründer und CEO von Wipotec

Liebe Kunden, liebe Leser,

in unserer letzten Ausgabe haben wir Nach haltig keit 

thema ti siert: Wert stoff-Kreis lauf, Recyc ling, die Lang-

lebig keit unse rer Maschi nen, smarte Nut zung von 

Ener gie und eine Mega-Batterie. Übri gens, die läuft 

zwi schen zeit lich überaus zufriedenstellend. 

Data-Matrix-Code für die Kreislaufwirtschaft

Wir haben einige Interviews in dieser Ausgabe, aber 

das Gespräch mit Thomas Krämer möchte ich Ihnen 

beson ders an’s Herz legen. 

Das bemer kens werte Projekt mit Coca-Cola für 

die Kreis lauf wirt schaft. Laser markierung ist kein 

neu es Thema, aber auf PET-Flaschen? Das  eröff ne te 

Coca-Cola und uns ganz neue Pers pek tiven. Und 

wei ter? Digital-Code auf Glas fla schen? Thomas und 

sein Team sind schon dran.

Neu-Entwicklung: das sind echte Innovationen von 

Wipotec

Bei den Schwer last-Waagen gibt es mal wieder  etwas 

Neues. Das Ver wie gen von end los-Gummi mitten in 

der Pro duk tion. Ein typi sches Bei spiel, wie durch cle-

veres Über legen eine Kun den lö sung entsteht, die 

neue Maß stäbe in der Rei fenindus trie setzt. Lesen Sie 

dazu das Inter view mit Jens Alder.

Das Transportsystem von Planar Motor beruht auf 

Mag ne tis mus. Unsere Wäge zellen arbei ten nach dem 

Prin zip der elektro mag neti schen Kraft kom pen sa-

tion. Können die beiden Mag ne ten auch zusammen 

ar bei ten? Ja, wir haben die Wechsel wir kun gen aus-

ge schlos sen und kön nen aufs Milli gramm genau wie-

gen. Ein kleines Kunst stück. Lesen Sie in „Die Zu kunft 

ist jetzt“, was es damit auf sich hat.

Mehr als 60 Messen auf allen Kontinenten

Auch im Jahre 2024 waren wir wieder weltweit un-

ter wegs. Unser Messe-Kalen der ist so voll ge füllt, 

dass ich manch mal selbst den Über blick verliere. Im 

Früh jahr und Herbst haben wir oft mehrere  Auf trit te 

gleich zei tig. Manch mal mit einem eige nen Stand, 

manch mal zu sam men mit einem unse rer Ver triebs-

part ner. Und immer zeigen wir unsere neuesten Ma-

schi nen und Lösun gen. 

Impres sio nen von den Leit mes sen Achema und 

der FachPack zeigen wir in die ser Aus gabe. Wir 

glau ben an den Live-Auf tritt, denn unsere Ma schi-

nen muss man sehen und anfassen. Nur dann ent-

deckt man die Soli di tät und Sorg falt, mit der wir sie 

ent wick eln und bauen. 

Auch im Jahr 2025 wird unser Event-Team wieder 

den Auf tritt auf allen Konti nen ten für zahl rei che Mes-

sen orga ni sie ren. Auf der We bsite finden Sie einen 

Über blick. Schauen Sie vorbei und ent decken, wa-

rum es bei unse ren Maschinen „dong-dong“ macht 

und nicht „deng-deng“, wenn man dagegen klopft. 

Made in Germany.

Tag der offenen Tür bei Wipotec in Kaiserslautern

Mein persönliches Highlight war der Tag der offenen 

Tür im April. Ich weiß, dass es immer auch ein Kraft akt 

für die Beleg schaft ist, quasi nebenher dieses Event 

zu organi sieren und durch zu führen. Aber glauben Sie 

mir, der Tag hat mich und uns völlig ent schä digt. Toll, 

mit wie viel Herz blut Spiele für die Klei nen er sonnen 

wurden, Maschinen und Prin zi pien erklärt wur den und 

Azubis wie Professionals sich beim Job-Speed-Dating 

den Fragen gestellt haben. Technik zum Anfassen. So 

stelle ich mir das vor.

Es macht dong-dong 
und nicht deng-deng. 
Denn es ist Made in 

Germany.

Theo Düppre 

Gründer und CEO von Wipotec
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Gewollte Schräglage

Das Thema ist nicht ganz neu. Aber immer wieder 

bemerkenswert sind die Fotos unserer Waage, 

die in der Schräge wiegt. Das sieht so aus, als 

wäre die Maschine umgefallen. Und da wir sie 

gerade mal wieder gebaut haben,  wollte ich Sie 

daran teilhaben lassen. Denn wenn mal wieder 

zu wenig Platz in der Produktion ist,  können wir 

auch kontrollwiegen in der Steigung.

QR-Code im Handel

Was nicht fehlen darf, ist ein Update zu der 

Entwicklung von den 2D-Codes im Einzelhandel. 

Sales Director Volker Ditscher ist wirklich ein 

Vielreisender in der Welt, der die Stimmungen 

und Entwicklungen von Kunden aus aller Welt 

sammelt. Er sagt uns, wohin die Reise mit den 

QR-Codes geht. Sein Kollege, Produktmanager 

Daniel Anders, liefert die technischen Einblicke 

in Drucktechnologien, optische Inspektion und 

Modularität. Lesen Sie Ihre Interviews am Ende 

unserer Ausgabe.

Viel Erfolg in Ihren Unternehmungen und  bleiben 

Sie gesund.

Herzlichst

Ihr Theo Düppre

Liebe Kunden,

sie lesen in dieser Ausgabe, dass wir die „Wipotec-

Stiftung – Margit und Theo Düppre“ gegründet 

ha ben. Bereits vor eini gen Jahren stand für mich 

fest, dass die Wipotec un ver käufl ich ist und wie 

ich ihren Fort be stand sicher stelle. Jetzt wurde mir 

durch ein sehr per sön liches Erleb nis die Dring lich-

keit der Auf gabe schlag artig vor Augen ge führt. Als 

Mann der Tat habe ich zusammen mit meinen Gre-

mien die Umset zung schnellst mög lich an ge trie-

ben. Dies mal also ein Pro jekt in eige ner Sache und 

nicht im Kundenauftrag. Oder doch?

Kürzlich wurde ich gefragt, was mich eigent-

lich all die Jahre ange trie ben hat? Wir sind heute 

ein Unter neh men mit über 35-jähriger Ge schich te, 

mehr als 1.200 Beschäf tig ten, be trei ben Grund la-

gen for schung, sind zu 85 % energie-autark,  bau en 

gerade die Gebäude 14 bis 16 und sind kern ge-

sund. Eine Firma, die ent ge gen der all ge mei nen 

wirt schaft li chen Ent wick lung ste tig wächst. Geld 

oder Ver mö gen ist nicht mein An trieb. Zu erst war 

es der Erfin der-Drang, so zu sa gen der Tüft ler in mir. 

Der Spaß an der Lösung eines Pro blems. Und 

das ist es bis heute. Was, das hat noch keiner ge-

schafft? Dann probieren wir das mal. Geht nicht 

gibt’s nicht. Mit der Zeit entwickelte sich auch 

der Wunsch, etwas geschaffen zu haben. Der 

Nach welt etwas zu hin ter las sen. Diese Firma ist 

jetzt schon mein, ja unser Lebens werk. Da ist die 

Stiftung das pro bate Mittel der Wahl. Außer dem 

kon nte ich damit auch mei nen Wunsch ver wirk li-

chen, junge Men schen für die Natur wissen schaft, 

die MINT-Fächer zu be geis tern. Lesen Sie dem-

nächst mehr von den Pro jek ten der Stiftung und 

unseren Förder maß nahmen.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen

Ihr Theo Düppre

Gründer und CEO 

Wipotec
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Neuer CSO Georg Drakos

Die Gesellschafter  geben bekannt: Ab 1. Januar 2025 gehört Herr Georg 

Drakos offi ziell mit zur Geschäfts   führung der WIPOTEC GmbH. Er be treut 

künf tig die Ver triebs re gio nen Europa, Nord afrika sowie den Mittleren 

 Os ten. Die meisten von uns wer den Herrn Drakos bereits in sei ner Funk-

tion als Lei ter der D-A-CH Region kennen und schätzen gelernt haben.  

Wir befin den uns also in guten Hän den. Alle weite ren Ver triebs re gio nen 

(ein schließ lich China und Indien) wird Herr Michael Schläger über neh men, 

unter dessen Ver waltungs bereich zum Stich tag auch unsere Business-

Units und Service leis tungen fallen. 

Damit hat die Geschäftsführung wichtige Weichen für ein nachhaltiges 

Wachs tum der WIPOTEC GmbH gelegt. Die Zukunft kann kommen. 

Neuer Managing Director in Mexiko  
Michael Schwartz
Das Team wächst. Wir freuen uns, Herrn Michael Schwartz seit September 

2024 als Managing Director am Stand ort Mexiko begrüßen zu dür fen. 

Mit seiner lang jähri gen Erfahrung im tech ni schen Ver trieb bringt er um fas-

sen de Exper tise aus ver schie denen Bran chen wie Lebens mittel, Health-

care, Logis tik und Auto mobil indus trie mit. Herr Schwartz selbst erklärt: 

„Meine Auf gabe sehe ich in der Etablie rung stabiler Abläufe und Struk-

tu ren, um gemein sam mit mei nem Team die Grund lage für erfolg  reiches 

Wachs tum zu schaffen. Der Markt hier bietet großes Poten zial und 

Wipotec Mexiko sowie Mittel amerika werden einen bedeutenden Beitrag 

zum Gesamtergebnis leisten.“ 

Georg Drakos, CSO

Michael Schwartz,  
Managing Director Mexiko

Kundenbefragung: Zufriedenheit auf Allzeithoch

Ihre Meinung war gefragt! Erneut konnten Kunden 

und Partner aus aller Welt an einer breit  angelegten 

Um frage teilnehmen. Uns interessierte dabei vor 

 allem die allgemeine Zufriedenheit mit unseren 

 Pro dukten und Serviceleistungen. 

Mit fast 4.000  verzeichneten Stimmen lag der  finale 

Cus tomer Satisfaction Score bei eindrucksvollen 4,2 

von 5 – eine deutliche Steigerung und etwa 10 % 

mehr als noch bei der letzten Befragung. Neben 

dem Service wird insbesondere die Produkt qua lität, 

Innovationsfähigkeit und Kompetenz der Mit ar beiter 

von Wipotec hervorgehoben. 

Dieses Vertrauen ehrt uns. Wir bedanken uns für das 

viele Feedback und versprechen, auch auf Verbes se-

rungs wünsche einzugehen. 

Kurzmeldungen
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MI(N)TmachWelt für Jung und Alt

Der Name ist Programm. Anfang September gab es in 

der Gartenschau von Kaiserslautern wieder MINT zum 

Anfassen – Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft 

und Technik hautnah. Wie bei vergangenen Veran stal-

tungen richtet sich das Angebot primär an Kinder und 

Jugendliche, konnte aber Erwachsene gleicher maßen 

begeistern. Als großer Befürworter und Unterstützer 

des Nach wuch ses in der Region war auch Wipotec 

wieder vor Ort an verschiedenen Stationen vertreten. 

Erste Einblicke in technische Besonderheiten, physi-

ka lische Experimente oder chemische Reaktionen 

 ani mierten zur aktiven Teilnahme und sorgten das 

 ganze Wochen  ende für Spaß am Lernen.

75. Geburtstag Theo Düppre

Zum 75. Geburtstag von Theo Düppre, Gründer und 

Chef von Wipotec, überraschten wir ihn mit einer 

Men  schen  kette, die das Firmen  ge lände umschloss, 

und feierten ihn in einem persön lichen Video. Als 

nach  hal tiges Geschenk pflanzten wir im Novem ber 

1.000 Bäume im Wipotec Wald. 

Dieser besondere Tag, an dem zahlreiche freiwillige 

Helfer und ihre Familien teilnahmen, war ein groß-

artiges Event. Mit dieser Geste bedanken wir uns für 

Theo Düppres unermüdlichen Tatendrang und sei-

nen Pioniergeist. 

Wir wünschen ihm noch viele Jahre bester Gesund-

heit und hoffen, dass die Bäume ewig stehen. 

60. Geburtstag  
Udo Wagner
Zum 60. Geburtstag von Udo Wagner, Geschäftsführer 

und Mitbegründer von Wipotec, wurde eine Spenden-

aktion ins Leben gerufen, bei der Wipotec für jeden 

über die „Stadtradeln“-App gefahrenen Kilometer 

50 Cent beisteuerte. 

Viele Mitarbeiter beteiligten sich aktiv an der Aktion, 

die er selbst initiiert hatte – eine großartige Idee, die 

wir gerne unterstützten. 

Wir schätzen Udo Wagner nicht nur für seine Füh-

rungs qualität, sondern auch für seine enge Ver bin-

dung zu Wipotec und seinen Mitarbeitenden. 

Spende an BBS I  
Wipotec fördert Ausbildung
Wipotec stellte den Schülerinnen und Schülern der 

Höheren Berufsfachschule Mechatronik an der BBS I 

Technik zehn moderne Kleinsteuerungen zur Ver fü-

gung, um Projekte in Programmierung, Auto mati sie-

rung und Robotik umzusetzen. 

Ein Beispiel ist der beeindruckende Robo-Arm der 

Klasse HMT 22. Schulleiter Frank Simbgen betont im 

Amts blatt das vor bild liche Engage ment von Wipotec 

für praxis nahe Berufs aus bildung.

Die neuen Steuerungsanlagen werden sicher nicht die 

letzte Spende bleiben. 

Uns war es wie immer eine Freude, die Kleinsten und 

Größten auf ihren ersten Schritten zu begleiten. 

Die nächsten MINT-Termine finden Sie auf dem Portal 

der Westpfalz. 
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T
heo Düppre, Firmenchef und Gründer erklärt: 

„Ich folge bloß unserem internen Credo. Bei 

Wipotec haben wir stets die Zukunft fest im 

Blick. Des halb wollen wir auch in vielen Jahren noch 

mit der gewohnten Zuverlässig keit, Qua li tät und Inno-

vations kraft für unsere Kun den da sein und gleich-

zeitig bei Lie fe ranten ein auf Wachs tum aus ge legter 

Ab nehmer sowie für alle Mit arbei te rin nen und Mit ar-

beiter ein sta bi ler Arbeit ge ber  bleiben.“

Die Stiftung betrifft dabei in keiner Weise das ope-

ra tive Geschäft der WIPOTEC GmbH und an der heu-

ti gen Ge schäfts lei tung wird sich durch deren Grün-

dung nichts ändern. Viel mehr hat die Stif tung zwei 

Haupt auf ga ben. Sie übt einmal eine Gesell schaf ter-

funk tion an der WIPOTEC GmbH aus und be sitzt ent-

sprech end (neben Udo Wagner und Theo Düppre) 

auch Geschäfts an teile. 

Zudem hat die Stif tung einen gemein nüt zi gen Hin-

ter grund und soll der Förde rung von Wis sen schaft 

und For schung dienen, ins be son de re im Bereich der 

Ins pektions- und Wäge techno logie. Investi tio nen in 

die Bil dung stehen hier bei im Mit tel punkt, vor allem 

zur Begeis terung von Kindern und Jugend li chen für 

aller hand natur wissen schaft liche Themen. 

Oder in den Worten Theo Düppres: „Ziel ist es, die 

Wipotec auf lange Zeit in einem ruhigen Fahr wasser 

zu halten. Daher freue ich mich schon auf die Arbeit 

im Vor stand und den Aus tausch mit den Mit gliedern 

des Kura toriums, die ich persön lich sehr schätze.“

Der Vorstand der Wipotec-Stiftung setzt sich wie 

folgt zusammen:
 ■ Theo Düppre, Vorstandsvorsitzender
 ■ Claudia Rausch, stellvertretende Vorsitzende
 ■ Jens Kühn, CTO Wipotec
 ■ Dr. Werner Schmitz, CFO Wipotec
 ■ Christian Carello, IT Wipotec

Das Kuratorium wiederum überwacht das Vorgehen 

des Vor stands und sorgt so dafür, dass weiter hin der 

Stifter wille um ge setzt wird. Die Mit glie der sind:
 ■ Willi A. Fallot-Burghardt (Vor sitzender)
 ■ Prof. Dr.-Ing. Norbert Wehn (Stellvertreter)
 ■ Matthias Bächle
 ■ Prof. Dr. Winfried Lieber
 ■ Dr. Carsten Mayer

Auf eine gute Zusammenarbeit! 

Die „Wipotec-Stiftung – Margit und Theo 
Düppre“ wurde zum 7. Oktober 2024 offi-
ziell als eigenständige juristische Person 
des bürger lichen Rechts ins Stiftungs-
register eingetragen. 
Damit möchte Gründer Theo Düppre in 
erster Linie den lang fristigen Fort bestand 
der Wipotec sowie aller zuge hörigen 
Arbeits plätze sichern.

Wipotec-Stiftung
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v. l. n. r.: Ingolf Latz, Ranga  
Yogeshwar und Julia Hammer

Wipotec erneut mit Top 100 Award ausgezeichnet

Als Pionier der Branche hat Wipotec zum dritten 

Mal in Folge den renommierten „Top 100 Award“ 

 gewon nen. Dieser wür digt deut sche Unter neh men 

für au ßer ge wöhn liche Inno vations leis tun gen im aktu-

ellen Markt um feld. Mit einem Inno va ti ons quo tien ten 

von 253 Punk ten liegt Wipotec hierbei weit über dem 

Durch schnitt des Wett be werbs und kon nte sogar ei-

gene Rekord werte der Vor jahre noch mals  übertreffen. 

Unser Dank gilt allen Mit arbeiterinnen und Mit ar-

bei tern, deren Ideen reich tum und Krea tivi tät bei der 

Lö sungs fin dung der artige Erfolge über haupt erst er-

mög li chen, sowie dem Manage ment, das seit jeher 

eine Unter neh mens kultur vertritt, die Inno va tio  nen 

ak tiv för dert. Wir streben auch künftig danach,  unsere 

Vor reiter rolle weiter auszubauen.

Lasermarkierung von PET als Best Solution Partner 

Use Case der GS1

In enger Zusammenarbeit mit der Coca-Cola Com-

pany hat Wipotec jüngst einen Durch bruch hin sicht lich 

der dyna mischen Kenn zeichnung von PET- Fla schen 

er zielt: Zur Digi ta li sierung seiner Kreis lauf wirt schaft 

kann der Getränke her stel ler nun mit hilfe spezieller 

La ser tech no logie 2D-Codes auf drucken, die neben 

GRAI und Serien nummer eben falls einen GS1 Digital 

Link abbilden. Die Druck quali tät unserer TQS-Module 

ist da bei so hoch wer tig, dass der Code den komplet-

ten Lebens zyklus der Pro dukte über dauert. 

Selbst Kon su men ten können die Daten über han-

dels üb liche Smart phones ganz einfach aus lesen und 

da durch etwa an einem völlig neu artigen, digitalen 

Pfand system teil neh men. Dank dieser Errungen schaft 

wurde Wipotec am Excellence Day der GS1 zum „Best 

Solution Partner Use Case 2024“ gekürt.

Ausbildungs-Ass 2024 – Wir gehören zu den Top 10!

Wipotec wurde für den bundesweiten Wett be werb 

„Aus  bildungs-Ass 2024“ nomi niert und zählt zu den 

Top 10 Aus bildungs betrieben in Deutsch land 2024.

Die Aus zeichnung „Ausbildungs-Ass“ wird von den 

Wirt schafts junioren Deutsch land gemein sam mit Part-

nern ver ge ben. Der Preis honoriert Unter neh men und 

Ini tia ti ven, die sich durch ihr heraus ra gen des Engage-

ment in der Aus bil dung aus zeich nen, neue Maß stäbe 

setzen und inno vative Wege gehen.

Im Rahmen der Bewerbung stellte Wipotec das ei-

gene Aus bildungs  kon zept vor, das auf dem Prin zip 

„Learning by Doing“ basiert. Durch ein Rota tions  sys-

tem er mög li chen wir unseren Aus zu bilden den einen 

um fas sen den Ein blick in ver schie dene Abtei lun gen – 

so wohl natio nal als auch inter natio nal – und bin den 

sie früh zei tig in ver ant wor tungs volle Pro jekte ein. 

Darüber hinaus legen wir besonderen Wert auf die 

För de rung von stra te gi schem Den ken und inter kul tu-

reller Kom petenz, um unsere Aus zu bildenden opti mal 

auf die glo balen An for de rungen der Arbeits welt vor-

zu be rei ten. Bereits im Jahr 2022 haben wir unser Aus-

bil dungs an ge bot erwei tert, indem wir neben der Aus-

bil dung zum Mecha tro ni ker auch Aus bil dungs plätze 

für Indus trie kaufl eute geschaffen haben. 2024 fol gte 

die Ein füh rung von drei wei te ren Aus bil dungs be ru fen, 

um noch mehr jun gen Men schen viel fäl tige, zu kunfts-

ori en tierte Kar riere mög lich kei ten bie ten zu kön nen. 

Die ser posi tive Trend ver deut licht unser kla res Ziel: 

Wir sehen es als unsere Ver ant wor tung, nicht nur als 

Un ter neh men, son dern auch als Teil unserer Re gion, 

junge Men schen zu för dern und ihnen den best mög li-

chen Start in das Berufs leben zu ermöglichen. Wipotec wurde vertreten durch Axel Burger (Links)  
und Thomas Krämer (Mitte)

Auszeichnungen 2024
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Messen:
ACHEMA und FachPack
Auch im letzten Jahr konnten die Teilnehmer großer wie kleiner Fachmessen 
unsere neusten Wäge- und Inspektionslösungen live und in Farbe erleben. Das 
Augenmerk lag dabei vor allem auf der ACHEMA, FachPack, Anuga FoodTec und 
PackExpo, den Leitmessen der Branche. Hier werden Weltneuheiten vorgestellt.

I
nnovative TQS-Technologien, doppelseitige Rönt-

gen sys teme und ein Magnet-Schwebe trans port, 

der dank Wipotec Wäge  zelle ebenso prä zise ver-

wiegt – diese sowie viele weitere High lights prä sen-

tier te unser Mes se team einem inter natio na len Fach-

pu bli kum, das sich so bestens einen ersten Ein druck 

ver schaff en und mehr über die tech ni schen De-

tails er fah ren konnte. Der An drang war rie sig, daher 

bedan ken wir uns an dieser Stelle noch mals ganz 

herz lich für den regen Aus tausch. Denn erst der 

direk te Kon takt macht die Mes sen ein zig artig.
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Fünf volle Tage auf der ACHEMA

Vergangenen Juni öffnete das Frankfurter Messe-

ge län de wieder seine Pforten für die ACHEMA, dem 

Welt fo rum der phar ma zeu ti schen Pro zess in dus trie. 

Über 100.000 Besucher aus aller Herren Län der 

waren vor Ort mit von der Partie und hatten die Mög-

lich keit, an un se rem Stand das Neu ste der mo du la ren 

Wä ge tech nik ken nen zu ler nen. Die Qua li täts kon trol le 

am Ende der Linie über nimmt TQS, unser Trace able 

Quality System, das sich perfekt an die An forde run-

gen der Bran che an passt. 

Da zu demons trierten wir den Druck auf Phar ma-

pro duk te aus nächs ter Nähe. Wie bei spiels wei se zur 

Seri ali sie rung typi scher Falt schach teln, die gleich zei-

tig einen dyna mi schen 2D-Code er hal ten, der schon 

bald welt weit zum Stan dard wird. 

Als echter Blick fang ent pup pte sich auch un se re 

Ma gnet-Schwe be bahn. In enger Zu sam men arbeit mit 

Planar Motor ent stand hier für eine Wä ge lö sung, die 

bis auf das Milli gramm genau ist, ohne dabei den flexi -

blen Trans port ein zu schrän ken. Damit ist der Weg in 

die Zu kunft geebnet.

Die Verpackungstrends der FachPack

Für drei Tage im September steht das Messe zen trum 

Nürnberg durch die FachPack ganz im Zeichen der 

Ver pa ckungs in dus trie. 

Da darf Wipotec na tür lich nicht feh len! Auf be son-

ders po si ti ve Re so nanz stieß un ter an de rem un se re 

SC-S 5020 zur Dual View Rönt gen in spek tion von ste-

hen den Ge bin den, die bei der Ab fül lung von Kon ser-

ven für die Extra por tion Si cher heit sorgt. 

Das Rund-um- sorg los-Paket zur Kenn zeich nung 

von Kar to na gen im gro ßen liefert hingegen TQS mit 

Piezo. Ein Sys tem zum Be dru cken und Appli zie ren von 

Eti ket ten, in klu sive au to ma ti scher Prü fung und Wä ge-

kon trolle, auf die eine se pa ra te Aus schleu sung folgt – 

und jedes die ser Mo du le ist voll stän dig  inte griert. 

Unsere Ex per ten zeig ten zudem, wie das Hand ling 

von kip pe ligen Arti keln im mer gelingt. Zum Bei spiel 

ver spricht die Kon troll waage  HC-A-IS-D mit Dop pel -

spur exakte Wie ge er geb nis se bei höchsten Ge schwin-

dig kei ten, wäh rend sich unsere TQS-LI- Bottle spe ziell 

klei ne ren Fläsch chen an nimmt. Wipotec deckt also 

die gesamte Band breite ab. 

Neugierig geworden, wie unser 
Messealltag wirklich ausschaut? 

Entdecken Sie eine Videotour unseres  

Angebots von der Anuga FoodTec 2024: 
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Tag der offenen Tür 
in Kaiserslautern
Im April 2024 hieß es endlich wieder „Vorhang auf“ für unseren Tag der  offenen 
Tür. Auf die über 5.500 Besucher wartete ein volles Programm, das allen Alters-
gruppen authentische Einblicke in die Welt der Wägetechnik versprach. So wurde 
an verschiedenen Stationen etwa beim Job-Speed-Dating oder der Wissensrallye 
das Unternehmen und die Branche präsentiert.

B
ei herrlichem Sonnenschein luden rund 270 

Mit ar bei ter in der Adam-Hoffmann-Straße zu 

einem auf schluss rei chen Rund gang über das 

Fir men ge län de ein, der keine Fra gen offen ließ: Wel-

che Kar riere chan cen bie tet Wipotec als Ar beit ge ber? 

Kann bei höch ster Ge schwin dig keit trotz dem prä zi se 

ver wo gen wer den? Und funktio niert Rönt gen ins pek-

tion ei gent lich auch bei ver schlos senen Do sen vol ler 

Katzen futter? 

Na tür lich, denn „geht nicht, gibt’s nicht“, wie 

Firmen   grün der Theo Düppre zu sagen pflegt. Die rich-

ti ge Tech nik macht’s möglich.

Innovation trifft Leidenschaft

Unser Kern geschäft ist und bleibt die Ent wick lung 

hoch prä zi ser Wä ge sys te me, die sich für die viel fäl-

tigs ten An wen dungs be rei che eig nen. Wäh rend des 

Tags der off e nen Tür zeig ten die Ex per  ten vor Ort 

ein drucks voll, wie gleich hier in Kai sers lau tern her-

ge stel lte Ein zel tei le zu voll stän di gen Kon troll  waagen 

 werden, die pro blem los 60 Arti kel und mehr pro 

Minute ab wie gen. Spe ziell die Kleins ten wur den da-

bei zum Mit ma chen ani miert und stän dig in den Pro-

zess ein ge bun den. Bei spiels wei se durf te an der Sta-

tion „Mail & Lo gis tik“ jeder ein mal das Gewicht von 

Pa ke ten schät zen und gegen unsere neuste Durch-

lauf waa ge an tre ten. Wer dazu noch die Quiz frage der 

Wissens rallye be ant wor ten konnte, durfte sich am 

Ende so gar über eine kleine Überraschung freuen.
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Der Region verbunden

Für musikalische Untermalung sowie reich hal ti ge Ver-

pfle gung war eben falls gesorgt. Wäh rend der Ein tritt 

zum Tag der offe nen Tür selbst ver ständ lich frei blieb, 

gab es auf dem Gelände Getränke und Essen ge gen 

einen sym bo li schen Preis. Das hat Tradi tion, da der 

daraus gewon nene Er lös kom plett wohl täti gen Orga-

ni  sa tio nen aus der Re gion zu gute kommt. Dieses Jahr 

konnten wir dank der Groß zü gig keit aller Teil nehmer 

ins ge samt 6.390 Euro an den Ar bei ter- Samariter-

Bund (ASB), die Orga ni sa tion Lichtblick 2000 e. V. 

und den Tierschutzverein Kaiserslautern e. V. spen-

den. Wir fühlen uns geehrt und sagen danke! 

Denn für Wipotec ist so zia les Engage ment immer 

ein be son deres An lie gen. Davon zeugt auch der be-

reits seit 10 Jahren be stehen de Betriebs kinder gar ten 

„Wipo-Wichtel“.

Karriere bei Wipotec

Investitionen in die nächste Generation betreffen je-

doch nicht nur die Aller jüngsten. Am Tag der offenen 

Tür informierte unser Team des halb aus führ lich über 

die Mög lich kei ten zum Karriere start bei Wipotec. Ob 

klas sische Aus bil dung oder duale Studien modelle, 

wir fördern die berufl iche Ent wick lung unserer Nach-

wuchs kräf te aktiv und geben die daraus gewon ne-

nen Er fah run gen gerne weiter.

Damit bei all diesen Optionen der Überblick nicht 

ver loren geht, stand außerdem Job-Speed-Dating 

auf dem Tages pro gramm. In Form kurz weiliger Ge-

sprä che wur den hier bei unter schied liche Tätig kei ten 

näher be leuch tet, sowie deren Anforde run gen und 

den sich bieten den Perspektiven. 

Sonstige Fra gen ließen sich dann direkt bei 

den entsprechenden Ex per ten klären. Mit dem 

Ergebnis zeigten sich Teilnehmer wie Ver anstalter 

 hochzufrieden. Der Tag der offenen Tür war auch 

2024 wieder ein voller Erfolg. 

Der Tag der offenen 
Tür hatte für alle 
etwas zu bieten. 

Auch unsere 
Leute haben 

die Gelegenheit 
genutzt, mal in ganz 

andere Bereiche 
reinzuschauen.

Oliver Holzwarth 

Head of Marketing
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Milchpulverabfüllung  
ohne Fremdkörper
Als Spezialist für Verarbeitung und Verpackung von Lebensmitteln legt Tayseer Arar 
aus den Vereinigten Arabischen Emiraten höchsten Wert auf Qualität. Insbe sondere 
bei der Abfüllung von Milchpulver steht die Sicherheit der Produkte an erster Stelle,  
um niemals den Nachwuchs zu gefährden. Daher ist die Beutel anlage des Her-
stellers mit einem Röntgeninspektionssystem von Wipotec ausgestattet.
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Gerade für Lebens mittel her steller und die Co-Packer 

der Bran che lässt sich die Be deu tung der Rönt gen-

in spek tion zur Fremd körper kon trolle gar nicht genug 

be to nen, wenn die Produkte für gro ße in ter natio na-

le Ketten und Marken gedacht sind, speziell auch bei 

Waren für den US-Markt. 

Denn jeder Produzent muss stets allen gelten-

den Vor schrif ten Folge leisten, um unüber schau bare 

recht  liche Kon se quen zen zu ver mei den.

F
ür die Herstellung von Milchpulver ver traut 

das Un ter neh men haupt säch lich auf Roh stoff e 

aus Neu see land. Die se wer den für die End ver-

brau  cher u. a. in Beu tel mit ei nem Ge wicht von bis 

zu 2,5 kg ab ge packt. So be lie fert Tay seer Arar die 

ge sam te Golf re gion und ex por tiert bis in die USA. 

Das Milch pul ver wird da bei un ter der ei ge nen  Mar ke 

„Rino“ ver trie ben oder di rekt von inter na tio na len 

Part nern ver kauft.

Röntgeninspektion alternativlos

Da Milch pul ver beu tel zumeist aus aluminisierter  Fo lie 

be ste hen, kann ein Metall de tek tor alleine niemals 

alle Ver un rei ni gungen im Pro dukt auf spüren. 

Die einzige Mög lich keit, z. B. auch kleine aber sehr 

schäd liche Edel stahl par tikel zu er ken nen, ist der Ein-

satz ei nes Rönt gen scan ners am Ende der Li nie. Für 

Nau mann Majeed, Pro duk tions lei ter von Tay seer Arar, 

lohnt sich eine Investi tion in die Tech no logie: Die 

Sicher heit bei der Milch pulver-Pro duk tion wur de opti-

miert und die Kund schaft so mit zu sätz lich ge schützt.

Die Produktionsstätte von Tayseer Arar

Unser Kunde  
Tayseer Arar Food Industries LLC

Gegründet: 1976

Standort: Dubai Investment Park,  

Vereinigte Arabische Emirate

Mitarbeiter: 100+

Produkte: Tomatenmark, Milchpulver, Olivenöl und 

Handelswaren (u. a. Hülsenfrüchte, Samen, Gewürze)

Mehr Informationen:

 tayseerarar.com

Bei der Qualität 
gehen wir keine 

Kom promisse ein.

Naumann Majeed 

Produktionsleiter Tayseer Arar

  >>
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Die Lösung

Wipotec ist auf der ganzen Welt seit langem für hoch-

wer tige, modulare Systeme bekannt, sodass Tayseer 

Arar schnell auf die standardisierte SC-E Serie auf-

merk   sam wurde. „Diese Anlage findet bei fast allen 

Beu tel packungen Ver wen dung. Da kann der Inhalt 

noch so vielfältig sein. Wir haben unsere Lösung über 

die Jahre beständig wei ter ent wickelt, sodass von 

Kaffee bohnen über Tief ühl  gemüse bis zu Getreide 

oder Gewürzen die ver  schie dens ten Lebens mittel ab-

ge deckt sind“, be rich  tet Joachim Ott von Wipotec.

Tayseer Arar setzt den Röntgenscanner der Reihe 

SC-E in der Produktionslinie nach einer Kontroll waage 

ein, die wiederum direkt auf die Beutel ver pack ungs-

ma schine folgt.

Das ganze System ist damit bes tens auf ein  ander 

abgestimmt. Etwa verbessert die Kontroll waage die 

Prozess leis tung zunehmend, indem durch die auto-

mati schen Qua li täts prü fungen über haupt erst keine 

leeren Beu tel zur Röntgen  anlage gelangen und des-

halb das Ri si  ko eines Produkt staus an den Strah len -

schutz vor hän gen minimal bleibt. 

Strahlenschutz ist essenziell: Milchpulver 
„Rino“ am Auslaufvorhang der SC-E 4000

Versandfertige Milchpulversäcke der Marke „Rino“ 

USB-Schnittstelle am Röntgenscanner:  
für Backups, Statistiken und  viele 
weitere Anwendungen
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Präzise Wägung  
in der Schräge
In Produktionsstätten, wo Förderbänder teils extreme Winkel annehmen, 
muss die Qualitätssicherung dennoch zuverlässig erfolgen. Das richtige 
System kontrolliert sogar bei Schräglage genau das Gewicht eines jeden 
Artikels und spürt zugleich Fremdkörper auf.

K
ontrollwiegen kann sich in der Schräge als ech-

te Heraus forderung er wei sen. So muss die ver-

wen dete Wäge zelle von Haus aus den un ge-

wöhn li chen Winkel be rück sich ti gen und das Hand ling 

der Pro duk te stets gleich mäßig blei ben – wie stark 

das Band auch ab fällt oder an steigt. Die Lösung ver-

spricht eine Spe zial an ferti gung der Reihe HC-M.

Gewohnt hohe Messgenauigkeit

Ob der Produkttransport parallel zum Boden oder 

eben schräg ver läuft, am Ende der Linie sollte die 

Quali tät von Ver packung und Ware immer den ge-

wün sch ten Stan dards ent sprechen. 

Das schließt in vielen Branchen die Einhaltung 

spe zi  fischer Vor schriften mit ein. Deshalb sind unsere 

Waagen eich fähig und garan tieren damit auch in der 

Schrä ge prä zise Gewichtskontrollen.

Alles unter einem Dach

Dank der für Wipotec typischen Modularität des Sys-

tems lassen sich problemlos weitere Features er gän -

zen. Neben einem auf die selbe Art und Weise an-

ge  winkel  ten Metall  de tek  tor folgt auf die Wäge zelle 

dem   nach oft eine Aus schleu sung be stehend aus 

Pushern oder Blas  düsen. Der große Vorteil dabei? 

Alle Module lassen sich zentral über einen einzigen 

Touch  screen steuern, damit die Be nutzer  freund lich-

keit auch in der Schräge erhalten bleibt. 

Wiegen in der Schräge

Kontrollwaage HC-M-MDi
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Z
ur Vermeidung von kostspieligen Rück ruf ak ti o-

nen und massiven Schäden am Marken image 

dür fen Lebens mittel kei ner lei Fremd kör per auf-

wei sen. Dazu empfiehlt sich der Ein satz von Rönt gen-

scan nern am Ende der Linie, die einen für die spe-

zi fi sche An wen dung aus ge leg ten De tek tor mit der 

ide a len Rönt gen  quelle sowie einer leis tungs  star ken 

Bild ver arbeitungs software verbinden. 

Wipotec hilft, die opti male Lösung zu realisieren. 

Denn dank ihrer Modu lari tät sind unsere X-ray Sys-

teme auf den Punkt gebrachte Öko nomie – insbe son-

de re auch in  Hin blick auf die Total Cost of Ownership.

Diodendetektor als Industriestandard
 ■ Standardanwendungen
 ■ Sensor der Einstiegskategorie
 ■ Überzeugende Lebensdauer

In der Regel strahlt die Röntgenquelle einen Gegen-

stand von oben herab an, sodass unterhalb des För-

der bands ein Detektor die daraus resultierenden 

Bil der erfasst. Jedes Produkt besitzt ein eigenes Ab-

sorp tions verhalten und wird daher im Röntgen bild 

inner halb eines bestimmten Grau werte bereichs dar-

ge stellt, der sich von dem des Fremdkörpers abhebt.

Sensortechnologien:  
Der Röntgen detektor 
macht den Unterschied
Die Grundlage einer erfolgreichen Fremdkörpersuche sind Röntgenbilder von höchster 
Qualität. Im Produktionsprozess setzen viele Hersteller daher auf Röntgen inspektions-
systeme, deren Sensortechnologie genau auf die  gewünschte Appli kation zugeschnitten 
ist. Die Wahl besteht zwischen Diodendetektoren,  TDI-Kameras und Dual Frequency X-ray.
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Viele der handelsüblichen Röntgenscanner arbei ten 

lediglich mit 8-Bit und können somit bloß 256 Grau-

werte unterscheiden. 

Bei Wipotec vertrauen wir hin gegen bei allen Rönt-

gen inspek tions sys te men auf 16-Bit-Technologie, die 

zwi schen mehr als 60.000 Grau  werten differenziert. 

Gemein sam mit unseren Multi reso lu tion-Algo rith men 

ist dadurch eine Unter suchung des Röntgen  bilds in 

ver schie de nen Aufl ö sungs stu fen mög lich – ab  hän gig 

von der Appli ka tion ent we der 0,4 mm oder 0,8 mm. So 

fallen selbst mini male Fremd körper konta mi na ti o nen 

im Durch lauf auf. Ein „kleiner“ Unter schied also, der 

einen großen Vorteil verspricht.

Mit VioX TDI-Kameras die Produktivität steigern
 ■ Hochgeschwindigkeitsanwendungen
 ■ Maximale Zuverlässigkeit für geringere Kosten
 ■ 7 Jahre Garantie, unabhängig von Betriebszeiten 

oder Serviceverträgen

Während klassische Diodendetektoren jeden Pixel 

nur ein mal er fas sen, er kennt die von Wipotec ent-

wi ckel te und ein ge setz te TDI-Tech no logie VioX je-

den Pixel 128 Mal. An hand der an schlie ßen den Inte-

gra tion aller 128 Ein zel auf nah men wird so der finale 

Grau wert eines jeden Pixels exakt er mit telt, wo durch 

je nach An wen dung Aufl ö sun gen von bis zu 0,1 mm 

ge lin gen. Zudem beherr schen unsere kamera ba-

sier  ten Rönt gen in spek tions  sys teme das sogenannte 

„Bin ning“, bei dem mehrere Pixel kombiniert werden.

Die Aufl ö sung bleibt bloß einer der Para meter, der 

sich über den Touch screen oder eine Remote-An bin-

dung aus wählen lässt. Ein regel mäßiger Austausch 

der Technik entfällt damit ebenfalls. 

Des Weiteren unterliegt die sensible Elektronik 

her kömmlicher Detektoren einem weitaus höheren 

Ver schleiß, da diese sich direkt im Röntgen strahl 

be fin det. Das ist bei modernen VioX TDI-Kameras 

nicht der Fall, weshalb diese eine wesentlich höhere 

Lebens dauer aufweisen.

Doppelt abgesichert durch Dual Frequency X-ray
 ■ Anspruchsvolle Anwendungen
 ■ Gegen Verunreinigungen mit geringer Dichte
 ■ Hervorragende Erkennungsleistung

Bei manchen Produkt- und Kontaminationsarten rei-

chen die gesam mel ten Infor ma tio nen eines ein zigen 

Bil des nicht aus, um genaue Ergeb nisse ab zu bil den. 

Hier bietet sich ein Dual Frequency X-ray (DFXr) an, 

der bei jedem Artikel zwei Röntgen bilder auf unter-

schied lichen ener geti schen Leveln auf nimmt. 

Da durch lassen sich zum Beispiel Fettanteile kor-

rekt prü fen oder auch niedrig absor bie ren de Fremd-

körper in über lap pen den und in homo ge nen Pro duk-

ten, wie etwa Knochen teile in Fleisch er zeug nis sen. 

Die ge stei ger ten De tek tions- und re du zier ten Fehl-

aus  wurf ra ten ver bes sern die Pro duk tions quali tät so-

mit in erheb lichem Maße. 

Aufbau eines Röntgenscanners

1 Röntgenröhre

2 Röntgenstrahl

3 Röntgendetektor

4 Ausschleusung

5 Ausscheidungsbox
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Serialisierungs- Anforderungen 
erfüllen – ein Erfahrungsbericht 
mit Bionorica
Mit Umsätzen im dreistelligen Millionenbereich zählt Bionorica 
auf globaler Ebene zu den größten Produzenten pflanzlicher 
Arzneimittel auf wissenschaftlicher Basis. 
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Ü
ber 1.800 Angestellte widmen sich hier  ihrem 

Tages ge schäft zwi schen Inno vation und Tradi-

tion, ein Groß teil davon an den deut schen 

Stand or ten. Dabei lie fert das noch immer familien ge-

führte Unter nehmen welt weit an Ärzte und Apo theker 

in mehr als 40 Ländern. Ein beson deres Augen merk 

liegt auf den eura sischen Staaten, wo sich Bionorica 

als Markt führer für Phyto pharma ka eta blie ren  konnte. 

Um die regio nal unter schied li chen An forder ungen 

an die Kenn zeich nung der Ver packungen zu er fül len, 

setzt Bionorica auf die Bera tung, Systeme und Ser-

vice aus dem Hause Wipotec.

Starke Partner wiedervereint

Am Firmensitz in Deutschland vertraut Bionorica 

schon lange auf die Systeme von Wipotec. In der fes-

ten Dar reichungs form (Solida) wer den hier täg lich tau-

sen de Tab let ten und Dra gees aus der Pro duk tion für 

den Ver sand vor be rei tet. Beliebt sind zudem Liquida 

als Saft oder Trop fen – bei des er hält lich in den typi-

schen Falt schach teln. Mar ken wie die Kombi prä pa-

ra te Sinupret und Bronchipret er rei chen auf die sem 

Weg un zäh lige Patien ten im In- und Aus land. 

Die Gewissheit, stets zuverlässige Arznei mittel 

an zu bie ten, kann nur im Ein klang mit der Beach tung 

aller re gio na len Re gu la tio nen ge sche hen. Seri a li sie-

rung dient in der Pharma  indus trie letzt end lich auch 

im mer der Gesund heit.

Serialisierung und Aggregation in der 
Verpackungslinie von Bionorica

Unser Kunde  
Bionorica SE

Seit jeher vereinen die Präparate des deut -

schen Pharmaherstellers die bewährte Heil-

kraft der Pflanzen welt mit neusten wis sen -

schaft lichen Erkennt nissen. 

Das soge nannte Phytoneering hilft 

insbeson dere bei Erkrankungen der Atem- 

und Harn wege, Leber pro ble men oder im 

Bereich der Gynä ko logie. 

Gegründet: 1933

Standort: Neumarkt in der Oberpfalz 

(Headquarters)

Produkte: Phytopharmaka und homöo-

pathische Arzneimittel

Mehr Informationen:

 bionorica.de

  >>

21Wipotec Branchenlösungen



Immer an der Seite seiner Kunden:  
Martin Phillip, Area Sales Manager, Wipotec

Globale Herausforderungen

Bionorica ist sich seiner gesellschaftlichen Ver ant-

wor tung als Ar beit ge ber und Arznei mittel pro du zent 

bewusst. Dank einer um fas sen den  Com plian ce- Kul tur 

ver pflich tet sich das mittel stän di sche Un ter neh men 

von Haus aus, jeder zeit in ter nen wie ex ter nen Re-

geln Fol ge zu leisten. 

Dass diese Re gu larien von Land zu Land unter-

schied lich sind und noch dazu immer wieder an ge-

passt werden, macht diese Aufgabe nicht leicht. 

Je nach Absatz markt muss Bionorica seine Pro-

duk te un ter schied lich kenn zeich nen und braucht da-

für Sys teme, die diese Flexi bi li tät bieten. Und auch 

wenn sich Vor  schrif ten weiter ent wickeln, muss Bio-

norica  reagieren können.

Würde mich heute 
jemand fragen:  

Hast du Erfahrungen 
mit Wipotec? Da kann 

ich nur antworten:  
Ja. Sehr, sehr gute.

Mike Hofmann 

Head of Packaging bei Bionorica SE

Serialisierung mit System

Im Zuge solcher Entwicklungen erhielten die Track & 

Trace Lö sungen von Wipotec ein Upgrade, um län-

der spe zi fi sche Codierungen zu er mög lich en. Der 

Auf au die ser TQS-An la gen ist so kon zi piert, dass 

auch be reits instal lierte Ma schi nen sich mit Leich-

tig keit an neue Stan dards an pas sen. Sol lten Län der 

bei spiels wei se die Seri ali sie rung re zept freier Medi-

ka men te ein füh ren, ist Bionorica durch die Part ner-

schaft mit Wipotec bestens vorbereitet. 

Schon bei der Imple mentierung der Kontroll waa-

gen und deren initialer Aus wahl erkannte Bionorica 

schnell den Nutzen des Know-hows von Wipotec, 

was durch die Er wei terung um die TQS-Lösungen 

bestä tigt wurde. In Zu sam men ar beit mit den Tech-

ni kern von Wipotec fand Bionorica bisher immer für 

jedes Prob lem eine Lösung – auch in be son ders be-

ra tungs in ten si ven Zei ten. „Mich per sön lich hat bei 

je dem Schritt vor allem der zu ver läs sige Support 

über zeugt“, führt Mike Hofmann (Abteilungs leiter bei 

Bionorica) weiter aus. „Trat in der Anfangs zeit einer 

der un ver meid lichen Stör fälle auf, rief ich ein fach 

den zu stän digen Mon teur direkt per Durch wahl an. 

Gerade bei Eng pässen konnten wir uns immer 

auf Wipotec ver las sen. Das kenne ich auch ganz an-

ders.“ Selbst kom plexe Sach ver halte kamen mittels 

Fern war tung zeit nah zum Abschluss. Mittler weile hat 

Bionorica die Prozesse fest im Griff.
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Der Krypto-Code enthält doppelt so  viele 
Daten wie ein DataMatrix Code

Die Vielfalt von Wipotec

Die Mitarbeiter der Firmenzentrale in Neumarkt besit-

zen zurzeit Zugriff auf vier Linien mit Equip ment von 

Wipotec. Zu den Highlights gehört das Kenn zeich-

nungs system TQS-HC-A-TE, das mit einem Highspeed 

von 400 Stück pro Minute arbei tet. Hier mit lassen sich 

Falt schachteln von unter schied licher Grö ße im Durch-

lauf etiket tieren, seriali sieren und  deren Auf druck im 

An schluss gleich verifi zieren. 

Die TE-Einheit zur Absicherung gegen Mani pula-

tion wartet bei Bionorica momen tan noch auf ihren 

Ein satz, wenn gleich diverse Test läufe erfolg reich ver-

lie fen. Außer den freien Ver packungs ma schi nen der 

TQS-Reihe sind bei den Case Packern und Palet-

tierern zu sätz liche Module inte griert (OEM), die unter 

an derem eine voll auto ma ti sche Aggre  ga tion er mög li-

chen. Diese platz spa ren den Ele men te kön nen in nur 

wenigen Wochen instal liert und in Betrieb genom-

men wer den. Wäh rend das Sys tem  TQS-HC-A-TE 

für die Ver pack ung der Solida verant wortlich ist, 

nutzt Bionorica zudem die Serialisie rungs-Lösung 

 TQS-SP-TE bei den Liquida. Die medi zinischen Säfte 

werden in ihren Falt schach teln ohne merk liche Ver-

zö ge rung auf mini ma ler Stell fläche mit dem ent-

sprechen den Seri ali sie rungs code ver sehen.

Im Innern prüfen hoch aufl ö sen de Ka me ras im 

nächs ten Schritt sofort die Druck quali tät in Über-

ein stimmung mit ISO  15415. Der Erfahrung von 

Bionorica nach unter scheiden sich die Pro zess ab-

läufe der Ma schi nen jedoch nur unwesentlich. Der 

Haupt unter schied besteht ledig lich darin, dass die 

Flüssig li nien zwei Aus schleus tunnel besit zen, wo die 

 Fest stoff  i nien mit einem aus kommen. 

Schwierig keiten treten bloß dann auf, falls ein-

schnei dende Änderungen anste hen – wie beim ers-

ten Heran tasten an die Seriali sie rung. Von der Hard- 

und Software abgesehen müssen sich nämlich auch 

die Bediener umstellen.

Auswahl und Anwendung

Bei Bionorica leistete ein internes Projekt team den 

Lö wen an teil der Vorarbeit bis hin zur Implemen tie-

rung der neuen Systeme. 

Das Thema Seriali sierung setzt  bei spiels wei se ein 

ge nau es Ver ständ nis der Ge  set zes texte  so wie nach-

ste hen der Regu larien voraus, damit die Sprach bar-

riere kein Hin der nis dar stellt. Ein wei te res Pro jekt-

team wid mete sich an schlie ßend der tech ni schen 

Um set zung. Auf grund der rei bungs lo sen Zu sam-

men ar beit bei den dyna mi schen Wäge lö sun gen fiel 

die Wahl hier schnell auf Wipotec. 

Bei den Anlagen von Wipotec 
sticht besonders die vorbildliche 

Bedien oberfläche hervor: spielend 
aufgebaut, farbenfroh und doch 

übersichtlich.

Uwe Raschel 

Key User Computersysteme bei Bionorica SE

  >>
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Auch bei den Integrationskits im Kartonierer  
verfolgt Wipotec einen ganzheitlichen Ansatz

Uwe Raschel, der Schicht leiter eines Teams in der 

Pro duk tion, berich tet: „Von der Funktio nali tät der Ma-

schi nen her gibt es nichts aus zu set zen. Die Tech nik 

funk tio niert wie sie soll und bei Bugs lässt ein Up date 

nie lange auf sich war ten.“ Diese Benutzer freund-

lich keit zeichnet Wipotec aus. Vor gänge las sen sich 

mühe los über das zen trale HMI steuern, wo durch bei 

einem For mat wech sel nicht jede Kom po nente ein zeln 

bedient und ein gerich tet wer den muss.

Die Mitarbeiter von Bionorica können den Rüst-

vor gang mittler weile in ein paar Minu ten be werk-

stel ligen. Da die Falt schach teln gene rell eine recht 

ähn liche Grö ße besit zen, müs sen bloß Kamera und 

Drucker der Anlage in Position gebracht werden. 

Zu Beginn half der Support von Wipotec, passende 

Artikel for mate anzulegen, sodass immer nur wenige 

vari able Daten feh len. Ent sprechende Optio nen wur-

den der Pro jekt lei tung und den Bedienern bereits bei 

einer Demo im Track & Track Showroom in Kai sers-

lau tern vorgestellt. 

Nach eigener Aussage haben zudem die umfang-

rei chen Simu la tio nen mit der Virtu ellen Maschine 

enorm dabei gehol fen, ein Ver ständ nis für die neue 

Um ge bung zu entwickeln. 

Zunächst machte sich zwar eine typische Abwehr-

hal tung gegen über jegli cher Ver änderung unter der 

Be leg schaft breit, aber wirk liche Berührungs ängste 

gab es keine. Dafür sorgte die Ver traut heit mit der 

iden tischen Bedien oberfläche der Kontroll waagen.

Die Ausfall zeiten 
unserer Anlagen 

sind minimal. 
Wipotec kann ich 
guten Gewissens 
weiter empfehlen.

Manuel Ritter 

Leader Packaging Technology 

bei Bionorica SE

Routinierte Abläufe bei Bionorica

Mittlerweile wird nur noch selten der Kontakt zu den 

Service mit arbeitern von Wipotec gesucht. Galt Seri-

ali  sierung zum Zeit punkt der Inbetrieb nahme noch 

als Neu land, wandeln sich die Bediener all mäh lich 

zu Experten. „Aktuell sind wir auf einem sehr guten 

Weg“, sagt der Teamleiter im Bereich Kon fek tio nie-

rungs technik Manuel Ritter. 

„Wir sehen anhand der Zahlen unseres Betriebs-

da ten erfas sungs sys tems, dass alle Be tei lig ten  immer 

bes ser mit der Um stel lung zu recht kom men.“ Von 

 gro ßem Vor teil war, dass Bionorica sein gesam tes 

Team von Anfang an in die ent schei den den Pro zes se 

ein ge bun den hat – an allen Standorten. 

Damit ist das Pharmaunternehmen hervorragend 

für die Zukunft gerüstet. Wipotec unterstützt gerne 

bei allen weiteren Vorhaben und freut sich über eine 

ge lun gene Kooperation.  
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Sichere Ausschleusung  
mit Fingerspitzengefühl
Auch empfindliche Produkte in stehenden oder offenen Gebin den müssen sich 
prüfen und bei Bedarf sanft ohne Geschwindig keits verlust aussortieren lassen. 
Genau dafür hat Wipotec jetzt eine Multisegmentweiche eingeführt.

B
ei der Herstellung filigraner oder instabiler 

Pro duk te, wie zum Bei spiel gläserne Flaschen 

oder Aero sole in schma len Dosen, ist be son-

de re Vor sicht im Um gang mit den Ge bin den ge fragt. 

Das gilt für Trans port und Hand ling der Ar ti kel 

eben so wie die Aus schleu sung bei er kan nten Män-

geln. Die se über nimmt nun eine  Multi seg ment wei che 

auch bei maxi ma lem Durch satz zu ver lässig.

Flexibler Einsatz

Bei häu fi gen Pro dukt wechseln lässt sich die Höhe 

der „Finger“ in nur weni gen Hand griffen an pas sen. 

Auf grund des lang le bigen, ro bus ten Auf aus ist 

die Mul ti seg ment wei che zudem für an spruchs volle 

Um ge bun gen aus ge legt, in denen  beis piels wei se 

hy gie nische Nass rei ni gungen zur Tages ord nung ge-

hö ren. Die Aus schleu sung ist als Teil der ganz heit-

li chen Kon troll waage somit die per fek te Lö sung für 

 Le bens mit tel her steller.  

Multisegmentweiche

Ideal für stehende Gebinde, da selbst bei 

kippligen Behältnissen absolut präzise
 ■ Flexibel in der Anwendung dank problem-

loser Neuausrichtung an Produkthöhe
 ■ Gleichzeitig verlässlich hohe Durch satz-

raten von bis zu 400 Stück pro Minute
 ■ Hygiene-Design – vollkommen wasser-

dicht bis Schutzart IP69k

Bis 400 Stück die Minute!

Ohne den Produktstrom auszubremsen, entfalten 

sich die ein zel nen Finger seg mente auto ma tisch, so-

bald der Aus wer fer von nö ten ist. Die ver pack te Wa re 

wird da durch be hut sam auf bei spiels wei se ein se pa-

ra tes Band ge lei tet und steht für Nach kon trol len zur 

Ver fü gung. Sind zu sätz lich zur zen tra len Wäge ein-

heit wei tere Mo du le inte griert, wie ein Metall de tek-

tor zur Er ken nung von Fremd kör pern, kön nen meh-

rere Wei chen die Waren aus schleu sen.
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Die Zukunft ist jetzt – Innovative 
Magnet-Transporttechnologie 
plus präzise Wägung
Schon heute optimieren Magnet-Transportsysteme die Produk tions -
linien von Morgen. Kontaktlos schweben die sogenannten Mover 
über die Prozessstrecke und transportieren dabei unterschiedlichste 
Produkte. Wipotec entwickelte dafür eine spezielle Wägelösung, die 
auf das Milligramm genau wiegt.
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S
tändig halten neue Technologien und Funktio-

nen Einzug in Pro duk tions linien, mit dem Ziel 

die se moder ner und kom pak ter zu machen. Ein 

intelli gen tes Trans port sys tem, des sen mo du larer Auf-

bau eine Viel zahl an Funk tio nen auf engstem Raum 

ver eint, erweist sich hier von großem Vorteil.

Präzise in der Schwebe

Ein Magnet-Transportsystem besteht im Wesent li ch en 

aus zwei Ele men ten. Als Basis der inno va ti ven Tech-

no lo gie dient eine Fläche aus identi schen Plat ten, auf 

de nen sich indi vi du elle Mover be we gen, die wie der-

um Pro dukte von A nach B befördern. 

Dabei garan tieren starke Magnet felder, dass ein 

Mover während des Betriebs nie mit dem Unter grund 

in Berüh rung kommt, son dern so zu sa gen direkt zu 

sei nem Ziel schwebt. Dadurch lässt sich Ver schleiß 

am Trans port sys tem von Haus aus ver hin dern. Zahn-

rie men oder An triebs rollen exis tieren nicht. 

Der War tungs aufwand einer Anlage bleibt ent-

sprechend minimal und auch das Risiko eines plötz-

lichen Aus falls nimmt deut lich ab. In Verbin dung mit 

er wei ter ten Hygiene kon zep ten eignet sich das Trans-

port sys tem damit selbst für an spruchs volle Pro duk-

tions um ge bungen, bei  denen den noch Prä zi sion 

ge fragt ist. In der Pharma- und Kos metik industrie, bei-

spiels wei se, oder bei der Le bens mittelherstellung.

6 Freiheitsgrade: Präzise Bewegung für jede Situation

Unser Partner  
Planar Motor Incorporated

Gegründet: 2016

Standort: Hauptsitz in Vancouver, Kanada

Produkte: Magnetische Fördersysteme

Mehr Informationen:

 planarmotor.com

  >>

Maximale Mobilität

Das eigentliche Highlight aber ist die Bewegungs frei-

heit, die jeder Mover besitzt. Statt nur in Richtung ei-

nes star ren För der bands lässt er sich auf sechs mög-

li chen Wegen über die Magnet platten manö vrie ren: 

vor, zurück und diagonal, auf ver schie denen Hö hen, 

seit lich geneigt oder dre hend um die eigene Achse. 

Der kor rek te Ab lauf wird auto ma tisch über einen 

korres pon dieren den Controller gesteu ert, der die 

Navi ga tion mehrerer hun dert Ein hei ten über neh men 

kann – Kolli sions schutz inklu sive. 

Diese so gewonnene Frei heit der Bewegung in 

alle Rich tungen lässt völlig neue Produktions kon-

zepte und Maschinen an ordnungen zu.
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Gemeinsam Zukunft gestalten

Einem derartigen System fehlte bloß noch die in te-

grierte Wäge lösung, die auch das Gewicht fili gra ner 

Pro dukte wie Vials oder Spritzen in der Pharma pro-

duk tion, Cremes oder Parfum in der Kosmetik in dus-

trie, von Chemi kalien oder Lebens mittel prä zise er-

mit teln kann. Hierfür kommt die bewährte SL-M-FS 

Wä ge  zelle von Wipotec zum Einsatz. 

Kopfüber wird diese oberhalb des Transport sys-

tems installiert, sodass die Mover die Wäge zelle von 

unten anfahren können. Dazu hebt sich der Mover, 

fährt das Produkt in den an der Wäge platt form 

befestig ten Kragen und senkt sich dann ab wodurch 

das Produkt in die Last auf nahme eingehängt wird.

Dank modernster Wägetechnik erreichen die Er geb -

nisse dann zuverlässig den Milligramm-Bereich. An-

schlie ßend übernimmt der Mover das  gewogene Pro-

dukt in dem er sich wieder anhebt und das Pro dukt 

aus der Aufnahme hebt. Je nach gewünschter An-

wen dung lassen sich an einer Wäge zelle so auch pro-

blem los unter schied lich Artikel wie gen. 

Denn da das Wirk prinzip auf der elektromagne-

ti schen Kraft kom pen sation beruht, bestand die Her-

aus  for derung bei der Ent wick lung dieser Lö sung 

viel mehr darin, Wechsel wirkungen mit den Per ma-

nent- Mag ne ten des Trans port systems aus zu schlie-

ßen. Die ses Kunst stück ist eindeutig geglückt.  

Positionierung des Produkts 
an der Wägezelle
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Effiziente Lösungen für die Intralogistik: 
Dynamische Waagen im Fokus
In der modernen Intralogistik sind präzise und effiziente Prozesse gefragt. 
Durchlaufwaagen spielen hierbei eine zentrale Rolle. Im Interview mit Dietmar 
Donskoj, Key Account Manager im Bereich Mail & Logistik, sprechen wir über die 
Trends und Zukunft der Intralogistik, die Einsatzmöglichkeiten unserer Waagen 
und die Herausforderungen, die dieses Umfeld mit sich bringt.
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W
elche typischen Einsatzbereiche gibt es 

für dynamische Waagen im Lager- und 

 In tra logistikbereich?

Unsere Waagen werden in verschiedenen Bereichen 

ein  ge setzt, häu fig etwa in der Ein schleu sung vor ei-

ner Sor tier  an lage. Hier mes sen sie das Gewicht von 

Pa ke  ten, bevor diese in die Logis tik- oder  Sor tier   li nie 

ge langen. Das schützt die nach fol gen de Tech nik 

und sorgt für einen rei bungs losen Ab lauf. 

Zudem kommen sie bei der postalischen Ge-

wichts  er  fas sung zum Ein satz, um Fran kie run gen zu 

er mit teln oder zu über prü fen – Stich wort Revenue 

Pro tec tion. Ein wei te res wich ti ges An wen dungs ge-

biet ist die Quali täts kon trolle in Pro duk tions be trie-

ben oder Lager häusern. 

Hier ermitteln die Waagen das Gewicht von Pa ke-

ten und stellen die Daten dem über ge ordne ten Sys-

tem zum Ab gleich zur Ver fü gung. Die ses stellt somit 

sicher, dass alles voll stän dig ist und den Vor ga ben 

ent spricht. Häu fig kom men wir also im Zuge einer 

Auto ma ti sie rung ins Spiel.

Welche Waagen haben Ihre Kunden im Einsatz und 

was zeichnet sie für diese Anwendung aus?

Unser Port folio be in hal tet dyna mi sche Waagen, die 

spe ziell auf die An for de run gen der Intra lo gis tik zu-

ge  schnit ten sind. Ein Bei spiel da für ist die HC-Ware-

house-Waage, die wir in enger Zu sammen ar beit mit 

Kun den ent wick elt haben. 

Wir haben uns mit einigen der nam haf tes ten Wa-

ren  haus be trei bern, sowie deren Dienst leis tern und 

OEMs aus ge tauscht, um genau zu ver stehen, wel che 

An for de run gen sie an ihre Waagen stellen.

Dabei haben wir festgestellt, dass die Ge schwin-

dig kei ten in der Intra lo gis tik deut lich nie dri ger sind 

im Ver gleich zu denen, die wir von den klas sisch en 

Paket dienst-An wen dungen kan nten. Auch wer den 

hier in den meis ten Fäl len klei nere Ein hei ten ver ar-

bei tet. Die Leis tung unserer High-End-Waagen war für 

diesen Ein satz be reich also gar nicht not wen dig. Hier 

sind vor allem kosten güns tige Lösun gen  gefragt. 

Diese Waagen kombinieren die besten Tech no-

lo gien aus unseren High-End-Lösun gen mit den An-

for de run gen an eine kos ten effi zien tere Vari ante. Das 

be deu tet, dass wir unsere bewähr te Trans port tech-

no lo gie, Prä zi sion und Quali tät auch in den günsti-

ge ren Mo del len wie der HC-Ware house um set zen. 

Auch die Le bens dauer un se rer Sys teme ist ein  großer 

Plus punkt. Die hoch wer tige Ver ar bei tung sorgt für 

maxi ma le Ein satz be reit schaft und gerin gen Ser vice-

auf wand, was die Le bens zyklus kos ten ge ring hält. 

Kun den er hal ten also auch in die sem Seg ment die 

be kan nte Wipotec Qualität.

Mittler weile haben wir mehr als 350 Warehouse-

Waagen bei 40 Kunden in über 20 Ländern im Ein satz. 

Wenn in Aus nahme fäl len doch mal höhe re Ge schwin-

dig kei ten er for der lich waren, haben wir auf un se re 

HC-SL zu rück ge griff en, die spe ziell für  schnelle Pro-

zes se ent wick elt wurde.

Dietmar Donskoj

Key Account Manager

arbeitet seit 2016 bei Wipotec. Bis 2023 erarbeitete er als Project 

Manager im Bereich Mail & Logistik in  engem Kontakt mit unseren 

Kunden Lösungen für deren An for derungen. Die hier gesammelte 

breite Erfahrung und das tiefe Verständnis für die Technik bringt er 

seitdem in seine Tätigkeit als Key Account Manager ein, um unsere 

Kunden auf dem Weg zu ihrer optimalen Anwendung zu beraten.

Sein Fokus liegt auf dem asiatischen Raum, der für ihn berufliches 

und privates Interesse vereint. An seinen regel mäßigen Reisen 

schätzt er den Kontakt mit neuen Menschen und alten Bekannten 

aus anderen Kulturen.
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Welche Herausforderungen gibt es bei der Imple-

men tierung dieser Systeme und wie adressieren  

wir diese?

Eine häufige Herausforderung ist die Kosten effi zienz. 

Wenn Her stel ler an allen Ecken und Enden am Pro-

dukt spa ren, ist es nicht sel ten, dass die Ser vice kos-

ten schon nach der In be trieb nahme die An schaf-

fungs kos ten über stei gen. Wir be rei ten daher die 

In be trieb nahme unse rer Waagen intern so weit wie 

mög lich vor. Unser Ziel ist es, die Sys teme so nah an 

Plug-and-Play wie möglich zu gestalten.

In der Praxis muss nur noch die Trans port siche-

rung ent fernt, die Höhe an ge passt, die Waage null ge-

stellt und die Kommuni kation getes tet wer den. 

Ein geschulter Mit ar bei ter kann die Waage in ei-

nem hal ben Tag be triebs be reit machen. Außer dem 

ha ben wir darauf ge ach tet, dass das Inter face be nut-

zer freund lich und schlank ist, sodass die Bedienung 

un kompli ziert bleibt.

Welche Vorteile bieten unsere dynamischen Waagen 

für Kunden, die bereits andere Anlagen von uns im 

Einsatz haben?

Für bestehende Kunden bieten unsere Waagen ei-

nen klaren Vorteil: Alles aus einer Hand. Kunden, die 

be reits Sys teme von uns ver wen den, sei es in der 

Pro duk tion, Ver packung oder in der Lo gis tik, pro fi-

tie ren von unse rem kom bi nier ten Ser vice, ge mein-

samen War tun gen und schnel len Repa ra tu ren. 

Die ser ganz heit liche An satz ist sehr attrak tiv für 

gro ße Kun den, da sie sich auf einen ein zi gen An-

sprech part ner ver las sen kön nen. 

Das gilt übri gens be son ders für Kun den, die zum 

Bei spiel un sere Kontroll waagen, Kenn zeich nungs-

Sys teme oder Rönt gen scanner verwenden.

Welche Trends sehen Sie in der Lager- und 

Intralogistik, und wie tragen unsere Waagen  

dazu bei?

Ein großer Trend ist der demografische Wandel, der 

sich in den großen Indus trie na tio nen be merk bar 

macht. Es gibt immer weniger Arbeits kräfte, was den 

Be darf an Auto ma ti sie rung stark er höht. Gleich zei tig 

sorgt die Digi tali sie rung dafür, dass immer mehr und 

klei nere Sen dun gen ver schickt wer den – wo durch 

wie de rum die Nach frage nach effi zien ten Sys te men 

wie unseren Waagen wächst.

Ich bin immer wieder überrascht, wie viele Pro-

zes se in hoch techno lo gi sier ten Län dern wie bei-

spiels wei se Japan und Südkorea noch manu ell ab-

lau fen. Die Ent wick lung schrei tet ein fach so schnell 

voran, dass erst mal die Nach frage irgend wie be dient 

 werden muss und dann der Auto ma ti sierungs grad 

nach ge rüs tet wird. Aktu ell ist dieses Poten zial riesig.

Durch den Einsatz moderner Kommuni ka tions sys-

teme wie ProfiNet und Ethernet IP stellen wir sicher, 

dass alle Pro zess daten zu ver lässig erfasst und über-

tra gen wer den. Abso lut zeit ge mäß ist auch unsere 

Predictive Mainte nance, die den opti ma len Zeit punkt 

für War tungen ermittelt, um Aus fälle zu vermeiden 

und die Lebensdauer der Waagen zu maximieren.

Wie sieht die Zukunft unserer Schwerlast-Waagen in 

der Intralogistik aus?

Wir entwickeln unsere Lösungen kontinuierlich wei-

ter und bleiben nah am Kunden. Es ist wichtig, neue 

Ent wick lungen genau zu be obach ten, um stets die 

bes ten Lösun gen anbie ten zu können. 

Unser Fokus bleibt dabei stets auf der Effi zienz, 

Präzi sion und Kos ten effek tivi tät unserer Produkte – 

alles, was unsere Kun den in der schnell lebigen Welt 

der Intra lo gis tik benötigen.

Darüber hinaus haben wir in anderen Branchen 

schon wei tere Tech no lo gien zum Kenn zei ch nen, Eti-

ket tieren, Opti scher Ins pek tion und Rönt gen in spek-

tion im Ein satz. Ich kann mir gut vor stel len, dass die-

se auch bald für unsere Kunden in der Intra lo gis tik 

in te res sant werden.  

HC-A Warehouse
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Das französische Laboratoire de la Mer gehört zu den Marktführern 
im Bereich der Meer wasser-Nasensprays. Die innovativen Medi-
zin  produkte aus Saint-Malo erfordern ein spezielles System zur 
Quali täts  sicherung bestehend aus dynamischen Kontroll waagen 
und Röntgenscannern.

Inspektion von Nasensprays  
auf Meerwasserbasis
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B
ereits seit 1988 enstehen im Laboratoire de la 

Mer natürliche Nasensprays mit 100 % Meer-

was ser, die völlig frei von Kon ser vierungs stof-

fen sind. Dafür verwendet das Unter nehmen zwei Ar-

ten von Flaschen: PET-Sprays und Aluminium sprays, 

teils mit ei ge nen Paten ten. Die Pro duk tion in Saint-

Malo ist somit welt weit ein zig ar tig und setzt maß-

ge schnei derte Lö sun gen voraus. Für eine effek tive 

Qua li täts si cherung ver traut das La bo ratoire daher in 

den Pro duk tions linien auf Rönt gen  scan ner, Kontroll-

waagen und die web ba sierte Soft ware Comscale4 

von Wipotec. Denn nur durch eine absolut zuverläs-

sige Pro dukt inspektion kann der Her steller seinen 

über viele Jahr zehnte auf gebauten Ruf schützen 

und das Ver trauen der Ver braucher erhalten.

Reibungsloser Transport bei hohem Durchsatz

Insbesondere die größeren Flaschen haben  aufgrund 

ihres flüssigen Inhalts in Verbindung mit der für die 

An wen dung not wen digen Form einen hoch lie gen-

den Schwer punkt und sind ent sprech end in sta bil. 

Die se Eigen schaft erfor dert eine Stand festig-

keit der Pro duk te beim Trans port auf den Pro duk-

tions li nien und In spek tions sys temen, um jeder zeit 

prä zise Er geb nisse zu ge währ lei sten. Wipotec Kon-

troll waagen mit For mat stern sind ge nau für diese in-

sta bi len, zylind rischen Pro dukte kon zipiert. 

In Kombi nation mit einem Röntgen scanner prü -

fen die Sys teme nach dem Füll prozess die Kunst-

stoff- und Alu mi ni um flaschen des Laboratoire zuver-

lässig bei einem Durch satz von 140 Stück pro Minute 

und schleu sen nicht konforme Artikel aus – getrennt 

nach Fehl gewicht oder Qualitäts mangel.

Die Inspektion auf  
Basis der durch die 

HD-TDI Kamera 
gewonnenen 
Röntgenbilder 

erfolgt mit höchster 
Zuverlässigkeit und 
so schnell, dass die 
Taktgeschwindigkeit 
der Produktionslinien 

in keinem Fall 
eingeschränkt wird.

Unser Kunde  
Laboratoire de la Mer

Die einzigartigen Herstellungs metho den der 

weltbekannten Marke bewahren den Reichtum 

des natürlichen Meerwassers, das direkt vor Ort 

aus der Bucht von Saint-Malo stammt. 

Gegründet: 1988

Standort: Saint-Malo, Bretagne

Produkte: Nasensprays

Mehr Informationen:

 laboratoiredelamer.com

Luc Snyders 

Leiter Anwendungstechnik bei 

Laboratoire de la Mer

  >>
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Individuelles Inspektionssystem 
nach genauen Spezifikationen

Am HMI eines Röntgenscanners 
in Saint-Malo 

Kontrollwaage HC-A-IS-D von Wipotec

Flexible Inspektion mit Stern

Kontrollsysteme von Wipotec lassen sich bei vor han-

de nen Pro duk tions bän dern an beliebi ger Stelle in te-

grie ren, sodass die Linien von Labo ratoire de la Mer 

weder gekürzt noch modi fi ziert wer den mus sten. Ein 

dop pel spu riger For mat stern über nimmt dann den si-

che ren Trans fer der Waren aus dem Pro duktions fluss 

zur Waage. Dabei werden die Flaschen ver ein zelt, 

indi vi du ell gewo gen und an schlie ßend auf das Pro-

duk tions band zu rück ge führt.

Der zwei tei lige For matstern ist in weni gen Minu-

ten ohne Werk zeug wech sel bar. Ein der art schneller 

Aus tausch ein zel ner Be stand tei le er leich tert das Wie-

gen in Pro duk tio nen mit gro ßer For mat viel falt enorm, 

da die Still stand zei ten mini mal blei ben. Dazu trägt 

auch die menü ge führte Bedie nung über ein 15" Farb-

Dis play mit Touchscreen bei.

Drei unterschiedliche Scanbereiche

Höchste Hygiene und die dadurch erzielte Pro dukt-

qua li tät bleibt für Laboratoire de la Mer ent schei dend. 

Um die or dent liche Be fül lung und Funk tions sicher heit 

der ge liefer ten Nasen sprays zu ge währ leis ten, er folgt 

ei ne voll stän dige Rönt gen ins pek tion der gefüllten, ver-

schlossenen und verkaufsfertigen Fla schen. 

Die kom plexe innere Struk tur der Sprays stellt da-

bei zwar die sterile Ab ga be der Meer wasser lö sung si-

cher, be dingt aber auch eine in drei Be rei che auf ge-

teil te Ins pek tion. Die Rönt gen scan ner vom Typ SC-S 

prü fen Vor han den sein und rich tige Po si tio nie rung 

von Ver schluss kappe oder Zer stäu ber im obe ren Be-

reich, Un ver sehrt heit der Tasche und Kau tschuk man-

schet te sowie deren Posi tion im mit tle ren und unte ren 

Seg ment. Stellt das Sys tem in einem der drei Un ter-

su chungs be rei che Ab wei chun gen fest, kann die Lö-

sung im PET-Beutel nicht ordent lich zer stäubt wer den. 

Zur Gewähr leis tung der Kun den zu frie den heit wird die 

fehler hafte Flasche folg lich aus ge schleust.
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Eingesetzte Maschine  
Röntgenscanner SC-S

Vorteile
 ■ Umfassende Produktivität
 ■ Kompakte Bauform für einfachste 

Integration

Eingesetzte Maschine  
Kontrollwaage HC-A-IS-D

Vorteile
 ■ Einfache und benutzerfreundliche 

Bedienung
 ■ Flexible Integration in Produktions-

linien für höchste Effizienz

Wie Luc Snyders als Leiter der Anwendungs tech nik 

aus führt, ent fallen seit In betrieb nahme der Röntgen-

scanner die manu ellen Nach kon trollen sei tens der 

Mit ar bei ter gänz lich. 

Diese werden nun auto ma tisch durch die Ins pek-

tions sys teme über nommen. Dank eigens entwick elter 

Software und der von der HD-TDI-Hoch leistungs-

kamera über tra genen Bil der dauert eine korrekte 

Produkt ana lyse jetzt nur noch den Bruch teil einer 

Sekunde. 

Zuverlässige Inspektionssysteme

Die bei Laboratoire de la Mer eingesetzten Röntgen-

scanner wurden speziell in einen U-förmigen Förder-

be  reich ein ge bun den, um Strahlungs aus tritte zu ver-

hin dern. Durch die daraus resul tieren de Ver mei dung 

von Vor hän gen wur de der ein wand freie Trans port der 

insta bilen Flaschen wei ter be güns tigt. 

Gleich zei tig durch laufen die Bänder die Scanner 

gleich mä ßig und nahtlos, was ebenfalls einem siche-

ren Handling zu gute kommt.
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Allein für die berühmten Neapolitaner Waffeln verarbeitet 
Süßwaren hersteller Josef Manner und Comp. AG am Wiener 
Hauptwerk tagtäglich 140 bis 150 Tonnen an Rohwaren. 
Solche Durchsätze erfordern ein absolut  verlässliches 
System, das nur durch den Einsatz von Highspeed 
Kontrollwaagen bestehen kann.

Optimierte Wägesysteme für 
Süßwaren: Zuverlässige Kontrolle 
mit Höchstgeschwindigkeit
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Unternehmenszentrale im 
17. Bezirk von Wien

B
ei Manner gehen Tradition und Inno va tion Hand 

in Hand. Der Süß waren pro du zent gilt weit über 

die eige nen Lan des gren zen hinaus als Pa ra de-

bei spiel eines er folg rei chen Familien un ter neh mens, 

das seine Wur zeln zwar zele briert, sich aber nie auf 

ver gan ge nem Ruhm ausruht. 

Seit Ge ne ra tio nen (und auch heute noch über-

wie gend) im Besitz der Grün der fami lie, ver treibt 

Manner Sü ßig kei ten in über 50 ver schie dene  Län der. 

Im Mittel punkt stehen die kulti gen  Manner-Waff eln, 

zarte Ildefonso Pralinen oder Casali Schoko-Ba-

na nen so wie die ein zig ar ti gen Mo zart  ku geln von 

Victor Schmidt. Sehr unter schied liche Pro duk te also, 

bei denen Her stel lung und Ver pack ung stets neue 

Heraus for de run gen ber gen. Daher ver traut Manner 

zur Quali täts siche rung ganz auf die Lösun gen von 

Wipotec. Mit tler weile steht auf jeder Ver packungs-

linie eine der hoch mo dernen Kon troll waagen.

Der Hauptnutzen liegt 
für uns in der präzisen 

Verwiegung aller 
Produkte, sodass wir 
in der Linie die volle 
Kontrolle behalten.

Unser Kunde  
Josef Manner und Comp. AG

Mit rund 700 Mitarbeitern liefert Manner süße 

Köstlichkeiten aus Österreich in die weite Welt. 

Schon seit über 130 Jahren befindet sich der 

Sitz des Weltkonzerns an der gleichen Adresse 

in Wien. 

Gegründet: 1890

Standorte: Wien und Wolkersdorf

Produkte: Süßwaren

Mehr Informationen:

 josef.manner.com/de

Lukas Weiss 

Technischer Leiter Wien

  >>

37Wipotec Branchenlösungen



Kontinuierliche Prozessoptimierung

„Jedem Wiener ist die Manner-Schnitte in der prakti-

schen Taschen packung von klein auf ein Begriff“, er-

zählt Lukas Weiss, der im Unter nehmen Pro jekte zur 

Op ti mierung der haus inter nen Tech nik lei tet. 

Als Prüf mittel ver ant wort licher ist er bestens mit den 

An la gen vor Ort vertraut. „Kali brierung, Eichung, die 

üb li chen Ser vice ein sätze – wir prü fen unsere Sys te-

me stän dig.“ Dabei besteht immer Bedarf nach einer 

schnellen wie sicheren Abwick lung, die bewährte 

Qua li täts merk male in den Fokus rückt. „Wir erneuern 

auch oft etwas, um die Prozesse wei ter zu ver bes-

sern. Kon troll waagen von Wipotec hel fen uns, einer-

seits die gewohnte Quali tät zu ge währ leis ten, und 

darüber hinaus unsere eigenen Stan dards kontinu-

ierlich zu erhöhen.“

Die Qualität muss stimmen

Qualitätssicherung spielt generell eine wichtige Rolle 

für den Süß waren her steller. Zum Schutz der Ver-

brau cher gel ten in der Lebens mittel in dus trie näm lich 

strenge Vor schrif ten, die zwingend ein zu hal ten sind. 

Manner ist bereits seit Jahren nach dem inter-

natio na len Lebens mittel stan dard IFS zerti fi ziert.

Als Mitglied der EHEDG (European Hygienic Engi-

nee ring & Design Group) überzeugt Wipotec mit 

ähn li chem Engagement und weiß darum jeg lichen 

Hy gi e ne   an forderungen zu genügen. Einfach eine ef-

fektive Part ner schaft, die sich bestens ergänzt.

Kontrollwaage zur Qualitätsprüfung 
der Manner-Schnitten

Alles im Blick:  
Das HMI einer Kontrollwaage
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Die schnellsten Schnitten

Das Aus hänge schild von Manner ist gefragt: Bis zu 

200 Tonnen Roh stoffe ver ar bei tet das Wiener Werk 

für die Waffeln Nea poli taner Art an Rekord ta gen. Da 

müs  sen die Pro duk tions bän der mit hal ten. 

Dank bis ins Detail ab ge stim mter Tech nik lau fen 

auf mehreren Linien über 500 Schnitten pro Minute. 

„Wir haben stets den tech nischen Fort schritt im Blick“, 

er klärt Weiss. „Be son ders bei Highspeed An wen dun-

gen kann die Wahl da ei gent lich nur auf Wipotec fal-

len. Des halb haben wir am Ende jeder Linie eine der 

Kon troll waagen, 24 Stück allein hier am Stand ort. Das 

erste Sys tem wurde bereits 1992 instal liert.“ 

Seit dem ist man mehr als zu frie den. Aus gutem 

Grund ge statten die Kon troll waagen der Reihe HC-A 

höch ste Ge nau ig keit bei Durch sät zen von bis zu 640 

Pro duk ten die Minute. 

Dabei bleibt das System kompakt und an pass bar. 

Ver schie dene Mo dule lassen sich je nach An wen-

dungs  fall er gän zen.

Das Erfolgsrezept einer Partnerschaft

Manner verfolgt in allen Belangen ein Konzept, des-

sen Kern von Wer ten wie Quali tät und Nach haltig keit 

ge prägt ist. Die Zu sam men arbeit mit Wipotec stellt 

hier bei keine Aus nahme dar. 

„Mit den Part nern sind Ser vice ein sätze äußerst 

kurz fris tig plan bar“, berich tet Weiss. „Darum laufen 

unsere Anla gen so gut. Wir konn ten bei Bedarf bis-

lang immer schnell einen Tech ni ker abrufen. Das ist 

in einem Betrieb wie dem uns rigen, wo eine Kontroll-

waage einen kritischen Punkt in der Linie innehat, 

unabdingbar. Daher sind wir mit dem Ser vice von 

Wipotec voll auf zu frie den.“ 

Wipotec ist ein 
renommiertes 

Unternehmen und 
im Highspeed 

Bereich einer der 
wenigen Anbieter, 

die die von uns 
benötigten Systeme 

wirklich liefern 
können.

Lukas Weiss 

Technischer Leiter Wien

Optimales Produkthandling 
mit Messerkantenbänder
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Wipotec erobert die Reifenindustrie: 
Neue Maßstäbe in der Qualitätskontrolle

Die Reifenindustrie muss neue Qualitätsstandards erfüllen und braucht 
Systeme, die das ermöglichen. Die Metergewichtswaage HC-MWS ist 
unsere Antwort darauf. Im Interview mit Jens Alder, Director Global Sales 
im Bereich Mail & Logistik beleuchten wir die neuen Anforderungen der 
Reifenindustrie, welche Möglichkeiten unsere Wägetechnik den Herstellern 
bietet – und was Reifen mit Mail & Logistik zu tun haben.

W
ipotec kennt man bisher eher in anderen 

Branchen. Was bewegt uns in die Reifen-

industrie?

Wir haben schon seit Jahren Anwendungen in der 

Rei fen indus trie. In den meisten Fällen ging es dabei 

um Schwer last-Waagen für die End kon trolle der ferti-

gen Reifen, aber auch um die Prü fung von Zwischen-

pro duk ten wie den zu ge schnit tenen Lauff ächen, den 

soge nannten Threads. 

Dafür kommen ähnliche Sys teme zum Ein satz wie in 

der Paket logis tik, wes halb das Thema auch bei uns 

im Bereich Mail und Lo gis tik angesiedelt ist. 

Aus diesen bestehenden Beziehungen heraus wur-

den wir als Experten für Wäge tech nik auf neue An for-

de rungen an ge sprochen. 

Und eine Heraus for de rung zum Thema Wiegen 

schlagen wir nur äußerst selten aus.
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Worum geht es bei diesen neuen 

Herausforderungen der Reifenhersteller?

Die Produktionsbetriebe haben von unter schied li-

chen Sei ten Quali täts an for de rungen, die sie erfül len 

müs  sen. Zum einen gibt es gesetzliche Regu larien. 

Die Her  steller setzen zu sätz  lich aber auch  inter ne 

Stan  dards, woraus eine Art Wett  be  werb zwi schen 

den Pro  duk  tions  stät ten inner halb eines Kon zerns 

ent  steht. Aus schlag ge bend war in un serem Fall eine 

An for derung aus dem Markt. 

Die Auto mobil her steller haben stärkere Quali täts-

kon trol len für die OE-Reifen gefor dert, also die Erst-

aus rüs tungs rei fen, die ab Werk mon tiert sind. Die se 

sind be kannt lich exakt auf die Modelle und deren 

Fahr werk ab ge stimmt. Da fallen Ab wei chun gen in-

ner  halb eines Typs umso mehr ins Gewicht. Maxi-

ma le Sicher heit und bes tes Fahr ver hal ten ver lan gen 

eben auch höchste Präzision.

Diese Standards zu erhöhen, die Qualität aber 

erst am fer tigen Produkt zu prüfen, würde sehr wahr-

schein lich dazu führen, dass sehr viel Aus schuss ent-

steht. Das will man logischer weise ver meiden. Des-

halb erfolgt eine Prü fung des Materials mög lichst 

früh im Pro zess. Ent schei dend ist die Posi tion direkt 

nach der Extru sion, also wo Lauff äche und Sei ten-

wän de noch separat als End los-Bän der laufen. 

Hier ist der Mo ment, in dem man anhand der Ma-

te rial stärke Aus sa gen über deren Quali tät machen 

kann. Und da das Mittel der Wahl für diese Prü fung 

das Er mit teln des Ge wichts pro Meter ist, kommen 

wir hier ins Spiel.

Jens Alder

Director Global Sales Mail & Logistics

arbeitet seit 2006 bei Wipotec. 

Seit 2011 verantwortet er die Business 

Unit Mail & Logistics als Director Global 

Sales. Im Fokus seines Teams sind also die 

 großen Courier-, Express-,  Parcel- Anbie ter 

der Welt sowie deren Anlagen bauer für 

Sortier sys teme. Das Geschäfts feld ist 

aber noch viel brei ter, weil die Schwer last-

waagen, die dort zum Ein satz kom men, 

 bei spiels weise auch in der Intra logis tik 1 und 

bei Sack ware in ver schie denen Indus trien 

Anwen dung finden.

Mit unserer 
Hilfe können 

Hersteller höhere 
Qualitätsstandards 

erreichen.

Jens Alder 

Director Global Sales Mail & Logistics

1 siehe Seite 29
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Die HC-MWS erkennt  kleinste 
Abweichungen bereits früh 
im Produktionsprozess

Wir treten mit einem gesunden Selbst bewusst sein in 

diesen Markt ein und setzen neue Maß stäbe. In kei-

nem der Pro duk tions pro zesse, die wir bis her ge se-

hen haben, stan den Waagen, die auch nur an satz wei-

se die Zu ver lässig keit und Prä zi sion lie fern kön nen 

wie unsere. Nachdem unsere ersten Waagen instal-

liert waren, haben wir erkannt, dass die Her steller 

noch gar nicht darauf ein ge stellt sind, so hoch wer-

tige Daten zur Ver fügung zu haben. 

Bei spiels wei se gab es keine Ver fahren zur Aus-

sor tier ung von über- oder un ter ge wicht igen Stücken. 

Aber genau die se Infor mation lie fern wir ja. Und zwar 

zu ver lässig und früh zeitig im Pro zess. 

Warum beschäftigt sich Wipotec mit dieser 

Branche und misst sich mit  etablierten Anbietern, 

die sich dort schon länger auskennen?

Direkt nach der Extru sion kann unser Kunde vermei-

den, wei tere Roh stoffe, Ener gie und Arbeit in ein 

Pro dukt zu stecken, das nicht den Quali täts an for de-

run gen ge nü gen wird. Er muss es nur aus sor tie ren. 

Das zeigt uns ganz klar – und das be stä tigen un se re 

bis he ri gen Kun den auch – dass man diese Qua li tät 

bis her nicht kannte. 

Alle Gespräche, die wir bis her ge führt haben, be-

stä ti gen uns, dass gro ßes Inte resse an unserer Me-

ter ge wichts waage be steht. 

Die Rei fen indus trie und Wipotec stehen erst am 

An fang einer weg weisen den Zusammen arbeit voller 

neuer Möglichkeiten. 

Mit welchen Besonderheiten sehen wir uns in 

 diesem Umfeld konfrontiert?

Wir sind ja aus der Logistik schon einiges gewohnt. 

Auch wenn es bei Wipotec oft um kleinere, gleich-

mä ßi ge, ver pack te Pro duk te geht, haben wir in der 

Logis tik schon immer mit schweren, un gleich mäßi-

gen Ein hei ten und einem rau eren Umfeld zu tun 

als bei spiels weise die Kollegen, die in der Pharma-

Branche unter wegs sind. Wie man sich vor stellen 

kann, sind in der Rei fen pro duk tion auch grö ßere 

Maschinen im Ein satz. Durch deren Bewe gun gen 

ent stehen Schwin gun gen, die das Ergeb nis beim 

Wie gen stark be ein flus sen kön nen. Wir haben des-

halb teil weise Wäge sys teme vor ge fun den, die auf 

se pa ra ten Fun da men ten stan den. Dort wurde mit ei-

nem wahn sin nigen Auf wand der Boden ent kop pelt, 

um genauer wie gen zu kön nen. Für uns war das bis 

dato völlig un vor  stell  bar, weil wir unsere Waagen 

schon lange mit Vibra tions  kom pen  sa tion aus rüs ten. 

Wir messen diese Störun gen simul tan und sind 

da durch in der Lage, sie aus dem Ge wichts wert he-

raus zu rech nen. Somit er hal ten wir auch ohne ge-

tren ntes Fun da ment ein genau eres Er geb nis. 

Obwohl das Um feld in der Reifen pro duk tion als 

heiß, stau big und kleb rig be zeich net wird, lagen für 

uns die He raus forde run gen eher im Pro dukt selbst: 

das Gewicht eines unter Spannung ste hen den, end-

lo sen, war men Gummi ban des auf den Meter genau 

zu er mit teln. Hier hat sich für uns mal wie der be-

währt, dass wir unter einem Dach ent wi ckeln und 

fer ti gen. Schließ lich haben wir die Auf gabe nicht nur 

ge löst, son dern prä sen tieren jetzt ein Pro dukt, das 

den Her stel lern völlig neue Mög lich kei ten bietet.
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B
ei Wipotec ist Lasermarkierung doch eigent-

lich nichts Neues. Warum erhält dieses Thema 

jetzt so viel Aufmerksamkeit?

Ja, die Lasermarkierung ist bei uns schon lange Teil 

des TQS-Portfolios, insbesondere für seriali sierte Da-

ta ma trix-Codes auf Falt schach teln. Daher kommt ja 

auch unsere Expertise. 

Mit Laserpräzision zur 
 nachhaltigen Kennzeichnung
Die Lasermarkierung hat sich in den letzten Jahren als Schlüsseltechnologie für 
die Rückverfolgbarkeit von Mehrwegbehältern in der Kreislaufwirtschaft etabliert. 
Im Interview mit Thomas Krämer, Global Account Manager Product Marking bei 
Wipotec, erfahren wir, welche Meilensteine seit der erfolgreichen Zusammenarbeit 
mit Coca-Cola erreicht wurden und welche neuen Herausforderungen anstehen. 
Von der Arbeit mit PET-Flaschen in Hochgeschwindigkeit bis hin zu Glasflaschen 
gibt er Einblicke in innovative Ansätze und die Bedeutung nachhaltiger Systeme 
für die Zukunft der Branche: wie Technologie eine transparente Kreislaufwirtschaft 
ermöglicht und gleichzeitig höchste Effizienz gewährleistet.

  >>

Permanente
Laserkennzeichnung

 
Datensammlung

Aussortieren

Flaschen-
produktion

Handel

Rückgabe

Recycling

Digitale
Gutschrift

(Wieder)
Befüllung

Was jetzt für dieses Aufsehen sorgt, ist die Anwen-

dung auf PET-Flaschen. Dieses Material bringt ganz 

neue Eigen schaf ten mit sich. Und die haben wir ge-

meis tert. Die Ent wick lung fand in enger Zu sam men  ar-

beit mit un se rem Kun den Coca-Cola und des sen Test-

labor statt. Die An forde rungen waren also so hoch, 

wie sie in der Ge tränke indus trie nur sein können. 
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Dafür haben wir jetzt eine Lösung, die mit der 

bestmög li chen Grund lage in den Markt geht. Gleich-

zei tig ist das nicht alles nur Theorie, son dern schon 

jetzt in der Praxis sowohl beim Flaschen her steller als 

auch beim Abfüll be trieb im Einsatz. 

Auch dieses Umfeld hat zunächst mal neue Über-

ra schungen für uns bereit ge hal ten, denen wir uns 

erfolg reich an ge nom men haben. Und dann ist da 

noch das Gesamt bild, in dem unser System durch 

die se spe zielle Mar kie rung den Schlüs sel zu einer 

nach hal ti gen Kreis lauf wirt schaft dar stellt. 

Ich bin wirk lich stolz darauf, dass wir hier einen 

Bei trag leisten können!

Ist diese Lösung auf den Einsatz bei PET-Flaschen 

beschränkt? 

Wir arbeiten zwar schon mit anderen Gebinden und 

Mate rialien, der Fokus liegt aber nach wie vor ganz 

klar auf der Ge tränke indus trie – und das hat einen gu-

ten Grund. Die per ma nente Kenn zeich nung von Mehr-

weg fla schen zur auto mati sier ten Da ten er fassung wird 

immer rele van ter für die gesamte Branche. 

In der Getränke industrie, wo wieder befüll bare Fla-

schen schon weit verbreitet sind, brauchen die Mar-

ken inhaber Lösungen, die über den heutigen Stan-

dard hinaus gehen. Viele Dis kus sio nen dre hen sich 

im mer noch darum, wie Rezy klatan teile von Ein weg-

Fla schen er höht wer den können. 

Hier gibt es ein fach Stell schrau ben, die schnell zu 

Er geb nis sen füh ren. Dabei ist es ei gent lich viel nach-

hal ti ger, eine Fla sche mehr fach zu ver wen den. Wir 

müs sen jetzt da für sor gen, dass un se re Sys te me dort 

zum Ein satz kom men – und für die se Zu kunft set ze 

ich mich täg lich ein.

Was sind die Herausforderungen bei der Umsetzung 

solcher Projekte?

Diese Projekte sind komplex und erfordern viele Be-

tei ligte. Wir sprechen mit den Mar ken in ha bern, Fla-

schen her stellern, Ab fül lern und inner halb die ser Un-

ter  neh men wie de rum mit vie len Ab tei lun gen, die ganz 

un ter schied li che Inte res sen ein bringen.
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Das bringt viel fäl tige Heraus forderungen mit sich und 

genau das macht die Sache interessant. Dadurch 

mussten wir bei spiels weise die An forderungen kombi-

nieren, dass die Codes auf den Flaschen gleicher ma-

ßen auto mati siert in der Linie und vom End ver brau-

cher mit dem Smart phone ge le sen wer den kön nen. 

Was zu nächst un mög lich schien, ist jetzt der ab so lute 

Be weis für unser Engage ment ge wor den. 

Wir haben unser System so weit optimiert, dass der 

ge laserte Code den GS1 Digital Link Standard erfüllt. 

Damit eröffnen wir völlig neue Mög lich kei ten für alle 

Be tei lig ten von der Pro duk tion über IT bis Marke ting. 

Die Pro jekt lauf zei ten können also lang sein, aber ich 

bin fest davon über zeugt, dass sich gute Kommuni ka-

tion und die enge Zusammen arbeit auszahlen.

Welche technologischen Entwicklungen stehen an?

Wir arbeiten daran, die Geschwindigkeit bei der Mar-

kie rung weiter zu steigern, um einen noch grö ße ren 

An wen dungs be reich ab decken zu kön nen. Auch hier 

set zen wir uns immer wieder neue Para me ter aus der 

Praxis unserer Kun den als Maß stab. Zudem gehen 

wir einen wich ti gen Schritt wei ter: Wir kenn zeich nen 

nicht nur PET, son dern auch Glas flaschen. 

Dabei haben wir es geschafft, die Markierung auf 

der kal ten Flasche zu rea li sie ren, sodass auch be-

reits im Markt be find liche Flaschen in das Sys tem 

in te griert wer den kön nen, was ein effi zien tes Fleet 

Manage ment er mög licht. Der Proof of Concept ist in 

Zu sam men ar beit mit füh ren den Her stel lern und Ab-

fül lern be reits er bracht und wir sind be reit, mit ihnen 

in die Um set zung zu gehen. Die se Fort schritte brin-

gen die In dus trie in gro ßen Schrit ten voran. Wir wa-

ren schon daran betei ligt, das erste Pfand sys tem in 

La tein amerika zu eta blie ren. Mal sehen, was wir noch 

be wirken können!

Wie bewerten Sie die Awards, die Sie und Wipotec 

erhalten haben?

Die Auszeichnungen, die Coca-Cola von GS1 Brazil 

und wir von GS1 Switzerland erhalten haben sind eine 

große Ehre. Ich sehe sie als Aner kennung unserer 

har ten Arbeit und als Be stä ti gung für unser Engage-

ment. Es macht mich stolz, dass unsere Sys teme 

so viel Po si ti ves be wir ken kön nen. Gregor Mueller, 

Industry Engagement Manager Consumer Goods/

Retail bei GS1 Switzer land, sagte dazu: „Wir freuen 

uns, Wipotec mit dem Best of Solution Partner Use 

Case von GS1 Switzerland auszeichnen zu können. 

Das Votum des Publikums am GS1 Excellence Day 

zeigt klar, wie sehr diese Lösung die Heraus for de-

run gen der Branche adressiert und echte Mehr werte 

schafft.“ Solche Rück mel dungen moti vie ren mich und 

das ganze Team, weiter nach vorne zu schauen und 

inno va tive Lösungen zu ent wickeln, die einen echten 

Un ter schied machen. 

Thomas Krämer

Global Account Manager Product Marking

Neben seiner Rolle als Global Account Manager für 

das Thema Laserkennzeichnung ist Thomas Krämer 

auch Managing Director der Wipotec in UK – eine 

außergewöhn liche Doppel funktion, die deutlich macht, 

wie unverzichtbar seine Expertise und sein Engagement 

sind. Als treibende Kraft hat er das gesamte Thema 

Laser kenn zeich nung technisch und vertrieblich ent-

wickelt. Die enge Zu sammen arbeit mit Coca-Cola, die 

zur preis gekrönten Lösung führte, ist nur ein  Bei spiel 

für seine Fähig keit, komplexe Projekte zum Erfolg 

zu führen. Seine Leiden schaft zeigt sich in seinem 

Engagement für das Team in UK ebenso wie in der 

Entwicklung innovativer Laser markierungslösungen für 

die Herausforderungen unserer Kunden.
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SCADA-Konnektivität von Kontroll-
waagen und Röntgen systemen
Supervisory Control and Data Acquisition (SCADA) erweist sich in 
der heutigen Zeit für viele Industrieunternehmen als essenziell, um 
Produktions pro zesse weiterhin effizient zu gestalten. Flexible Schnitt -
stellen ermöglichen hierbei die standortübergreifende Verwaltung 
und Steuerung einzelner Maschinen oder ganzer Linien.

A
uch in der Fertigung muss die Datenerfassung 

und Dokumentation auf allen Ebenen gelin-

gen. Dazu sammeln SCADA-Systeme diver-

se Betriebs daten, zeichnen diese auf und helfen so, 

indus trielle Prozesse besser zu überwachen. 

Durch die aggregierten Daten erhalten Unter neh-

men wichtige Einblicke in den Betriebs zu stand der 

An la gen, wodurch sich zahl reiche Chancen zur Opti-

mierung offenbaren.

Ein Unternehmen  
muss zum 

Wohlergehen 
und Fortschritt 

der Gesellschaft 
beitragen – nicht nur 
kurzfristig, sondern 

nachhaltig.

Theo Düppre 

Gründer und CEO von Wipotec
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Schnittstellen für Konnektivitäts-Lösungen

Schnittstelle/ 
Funktion

Statistik daten
Maschinen-

status
Fehler-

meldungen
Auswurfb ilder

Artikel-
wechsel

Chargen-
wechsel

Comscale R+D

Comscale R

OPC UA

XML

FTP

EtherNet/IP 
(echtzeitfähig)

Profibus/Profinet 
(echtzeitfähig)

Digitale I/Os 
(echtzeitfähig)

1

1

2 22

1

2

2
2

2

Konnektivität-Lösungen für jeden Bereich

Die flexiblen Produktinspektionsmodule von Wipotec 

bie ten vielfältige Lösungen, um direkt mit anderen 

Sys  temen der Steuerungs-, Prozess-, Leit- und Be-

triebs  leit  ebene zu kommu  ni zie ren. 

Eine der bekann testen Optionen verbirgt sich hin-

ter dem Kür zel SCADA: die Supervisory Control and 

Data Acquisition. Unsere Technik lässt sich mittels 

OPC UA, XML oder Ethernet/IP auch mit bereits im 

Betrieb vorhandenen SCADA-Systemen verbinden. 

Alternativ schaltet sich am Gerät die von Wipotec 

eigens entwickelte Comscale-Software ein, die ent-

we der O-Data- oder SQL-Liveview-Daten mit einem 

SCADA- oder MES-System austauscht.

1 Nicht verfügbar bei Kontrollwaagen 2 Nicht verfügbar bei Röntgenscannern

  >>

Schnittstellen-Tabelle für typische 

SCADA-Anwendungen

Bei der Datenübertragung unterscheiden wir zwi-

schen Live-Daten und Echtzeit-Daten. Unter Echtzeit-

Daten ver stehen wir Infor matio nen oder Ereig nisse, 

die zuver lässig inner halb einer vor be stimmten Zeit-

spanne zur Ver fü gung stehen, während Live-Daten zu 

Anzeige zwecken im unteren ein stelligen Sekunden-

bereich bereit gestellt werden. 

Nicht alle ver füg baren Infor ma tionen (Daten), die 

über eine echt zeit fähige Kommu nika tions techno logie 

übertragen werden können, werden in Echt zeit be-

nötigt oder können in Echt zeit bereit gestellt werden. 

Echt zeit fähige Daten, wie z. B. Einzel gewichts werte 

und binäre I/Os, können über Profibus/Profinet und 

EtherNet/IP über tragen wer den. 

Die tat säch liche Daten ver füg bar keit hängt jedoch 

maß geblich von der vor han denen Infra struktur vor Ort 

ab. Live-Daten gelten als nicht zeit kritisch und weisen 

daher eine höhere Latenz auf. 
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Prozesssicherheit durch Kontrollwaagen und  

X-ray Technologie

Dank SCADA-fähiger Kontroll waagen und Rönt gen-

lö sungen kön nen An pas sun gen auf Pro zess- und An-

la gen ebe ne be quem aus der Fer ne oder di rekt am 

Stand ort vor ge nom men wer den – und zwar in Echt-

zeit. Zum Bei spiel lösen ver knüpf te Sys teme dann ei-

nen Alarm in der Qua li täts manage ment-An wen dung 

aus, falls fehler hafte Arti kel oder sogar ein Li ni en still-

stand er kannt wur den, um schnellst mög lich Kor rek-

tur maß nah men ein zu lei ten. 

In dem Kon troll waa gen und Rönt gen sys teme mit 

SCADA-Konnektivi tät also Aus fall zei ten re du zie ren, 

die Effek ti vi tät der An la gen stei gern und die Pro-

dukt qua li tät sichern, kön nen Her steller die Effi zienz 

der ge sam ten Fer ti gung ver bessern.

Für die Zukunft gerüstet

Wipotec steht für Hightech-Lösungen mit höchs-

tem Be dien kom fort in nahe zu allen Appli kations be-

reichen. Wir haben die gesamte Wert schöpfungs kette 

von der Grund lagen for schung über die Pro jek tie rung, 

Kon struk tion und Pro duk tion bis zum Ver trieb oder 

Ser vice unter einem Dach vereint. Das macht uns von 

Lie fe ran ten und sonstigen äuße ren Ein flüssen wei-

test  gehend un ab hängig. 

 Die se au ßer ge wöhn liche Fer tigung stiefe un ter-

schei det Wipotec von an de ren An bie tern und ga-

ran  tiert ei ne appli ka tions spezi fische Flexi bili tät, wo-

durch wir glo ba le Stan dards in den Pro duk tions linien 

führen der Her stel ler setzen. 

Einfache Vernetzung mit 
Comscale: Kontrollwaagen und 
Röntgeninspektionssysteme

Mit Comscale vollständig verbunden

Unsere hauseigene Software Comscale ermöglicht 

die Daten erfassung von maschinen spezi fischen Sta-

tis ti ken, Er geb nis bil dern und Prüf e rich ten, wie etwa 

bei der Mess mittel kon trolle. Darü ber hinaus kön-

nen Pro zesse mit hilfe kon figu rier barer Alar me oder 

Er eig nis se über wacht wer den, um einen Audit Trail 

zu er stel len, der zur Dar stel lung der Overall Equip-

ment Efficiency (OEE) un ab ding bar bleibt. Durch un-

ser Artikel manage ment und wei tere inte grier te Funk-

tions prü fun gen kann die Pro duk tion ein fach paral lel 

da zu ge steu ert werden.
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Neue Technologien für eine 
 zukunftssichere Produktion
In dem sich ständig modernisierenden Umfeld von Verpackung 
und Produktion ist es entscheidend, am Puls der neuesten 
Technologien zu bleiben. 

G
emeinsam mit Produktmanager Daniel Anders 

werfen wir in diesem Interview einen Blick 

auf bahn bre chen de Ent wick lungen und neue 

Lö sun gen für Kenn zeich nung und Inspek tion. 

In allen Berei chen über Drucken, Etiket tieren, Laser, 

und opti sche Inspek tion setzt er auf fort schritt li che 

Tech no lo gien, die neue Maß stä be für Qua li tät und 

Flexi bi li tät set zen. Dabei be ant wor ten die Inno va-

tio nen stets die Anforderungen unserer Kun den und 

deren Prozesse. 

Welche technologischen Neuerungen gibt es aktuell 

in unserem TQS-Portfolio?

Unser Portfolio hat sich deutlich weiter ent wickelt und 

geht inzwischen weit über klassische Track & Trace-

Sys teme hinaus. Viele unserer Lösungen richten sich 

mit tler weile an ganz andere Anwen dungen, zum Bei-

spiel an die wachsenden Anforderungen im Ein zel-

handel mit der Einführung von 2D-Codes 1.

Diese Marktentwicklung befindet sich aktuell in 

 Pi lot pro jek ten und wird schon bald zum Stan dard 

wer  den – und wir sind darauf bes tens vorbereitet.  >>

1 siehe Seite 52
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Eine weitere Neuerung ist, dass wir Piezo Inkjet Dru-

cker ein ge bun den haben. Damit er mög lichen wir 

groß flächi ges Drucken auf Kartons, sowohl auf sau-

gen den als auch nicht-sau gen den Ober flä chen. Die-

se Tech no lo gie er gänzt un se re bis heri gen Kenn zeich-

nungs lö sun gen und das wie ge habt bei voll stän di ger 

In te gra tion. Au ßer dem ha ben wir Laser sys teme zur 

per ma nen ten Mar kie rung von Mehr weg ge bin den ent-

wickelt, die im Kon text der Kreis lauf wirt schaft beson-

ders gefragt sind. Das ist ein pro mi nen tes und zu-

kunfts wei sendes Thema, wes halb wir schon dabei 

sind, unsere Lösun gen auf andere Anwen dungs fäl-

le und Mate ri ali en zu adaptieren 2. All die se Techno-

lo gien bie ten unse ren Kun den aus un ter schied li chen 

Bran chen die Mög lich keit, ihre Pro duk tions pro zesse 

effi zien ter und flexibler zu gestalten. 

Warum setzen immer mehr Unternehmen auf Piezo 

Inkjet Drucker?

Viele unserer Kunden wollen flexibel unter schied liche 

Materi alien kenn zeich nen. Bei gro ßen For ma ten bie-

tet der Piezo Inkjet hier enorme Vor tei le, da er prä zise 

auf ver schie dens ten Ober flä chen ar bei ten kann, egal 

ob Kar ton, beschich tete Mate ria lien oder nicht-sau-

gen de Ober flä chen. Beson ders für Unter nehmen, die 

unter schied liche Ver packungs materia lien in ihrer Pro-

duk tion haben, ist diese Flexi bi li tät ent schei dend. Ein 

zu sätz licher Vor teil ist, dass wir diese Druck techno-

lo gie kom plett in unsere Systeme inte griert haben. 

Das bedeu tet, dass unsere Kun den keine sepa ra-

ten Druck sys teme betrei ben müssen, son dern eine 

naht lose und ein fach bedien bare Lö sung er hal ten, die 

das Druck ergeb nis auch direkt veri fi ziert. Durch diese 

Inte gra tion sparen sie nicht nur Zeit bei Artikel wech-

seln, sondern auch Kosten für War tung und Schulung. 

Die Techno lo gie passt per fekt zu den An for de run-

gen von Kun den, die klas sische Ver packungs drucke 

oder auch Ver sand infor ma tion be nö tigen. Dabei ent-

fal len im Gegen satz zur tradi tio nel len Eti ket tie rung 

die Lager hal tung und der Wech sel von Eti ket ten in 

der Pro duk tion, wo durch die Kenn zeich nung von Kar-

tons effi zi en ter wird.

Etikettieren, Drucken, Optische Inspektion, 
Metalldetektion, Kontrollwiegen –  
alles in einer Steuerung

Automatisierte Prüfung von 
Deckel, Siegel und Etiketten

2 siehe Seite 43
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Welche Herausforderungen sehen Sie bei unseren 

Kunden in der Produktion?

Unsere Kunden sind in sehr unter schied lichen Bran-

chen tätig und haben ent sprech end ver schie de ne 

Heraus for de run gen. Einige machen gerade die ers-

ten Schrit te in Richtung teil auto mati sier ter Pro duk-

tion, wäh rend andere schon hoch auto mati siert sind 

und immer den nächs ten Hebel suchen, um ihre Pro-

zes se zu opti mie ren. Bei man chen liegt der Fokus 

auf Kenn zeich nung und Ins pek tion, bei ande ren auf 

der Inte gra tion ver schie de ner Sys teme in einen rei-

bungs losen Pro duk tions ablauf. Unser Port folio ist so 

fle xi bel, dass wir für beide An sätze Lösun gen bie ten 

kön nen. Egal, ob es darum geht, ein fache, ska lier bare 

Sys teme zu inte grie ren oder hoch kom plexe Pro duk-

tions linien weiter zu auto mati sie ren – wir haben die 

pas sen de Tech no lo gie. 

Be son ders ge schätzt wird, dass all unsere Lö-

sun gen voll stän dig mo du lar auf ge baut sind und sich 

nach den Be dürf nis sen unse rer Kun den rich ten. 

Das reicht von Inte gra tions-Lö sun gen ohne eige-

nen Trans port bis hin zu kom plet ten Sys te men, die 

Druck, Eti kettierung, Inspek tion und sogar Fremd-

körper kon trollen ver ei nen.

Welche Rolle spielt die optische Inspektion in den 

Linien unserer Kunden?

Die automatische – und damit vollständige – Prüfung, 

dass jedes ein zel ne Pro dukt in Ord nung ist, beschäf-

tigt Her stel ler aus allen Berei chen. Die Anfor de rungen 

an Quali tät, Kor rekt heit und Unver sehrt heit von Ver-

packun gen und deren Kenn zeich nung steigen ste tig. 

Stich pro ben rei chen da ein fach nicht mehr. Und es ist 

nicht damit getan, einfach eine Kamera zu instal lieren. 

Unsere opti schen Inspek tions sys teme prü fen, ob Eti-

ket ten kor rekt posi tio niert, sau ber appliziert und fal-

ten frei sind. Wir gehen noch wei ter und schau en uns 

jeden auf ge druck ten Text und Code an, um sicher zu-

stellen, dass sie den vor ge ge benen Stan dards ent-

sprechen. Spä tes tens wenn ein Code, der in der Linie 

ge druckt wird, spä ter zuver lässig an der Super markt-

kasse gelesen wer den soll, erhält diese Prü fung eine 

ganz neue Bedeu tung.

Besonders innovativ ist unsere Mög lich keit, auch 

Kap pen- oder Deckel kon trollen durch zu füh ren. Wir 

prü fen z. B., ob ein Schraub ver schluss rich tig sitzt, 

ord nungs ge mäß ver schlos sen ist und ob ein Sie gel-

ring vor han den und un be schä digt ist. Das stößt bis-

her bei Pro duk ten wie Agro che mie und Mo tor öl auf 

sehr großes Inte resse.

Zudem fragen viele unserer Kunden mittlerweile, 

ob wir auch die Etikettierung vollständig integrieren 

können, da sie den Vorteil erkannt haben, all diese 

Prozessschritte in einem System zu vereinen.

Unsere mo du la ren Lösungen er lau ben es uns, 

nicht nur die Kenn zeich nung, son dern auch die opti-

sche Ins pek tion, Fremd kör per kon trol len und vieles 

mehr zu kom bi nie ren und so eine kom plet te Pro duk-

tions lö sung an zu bie ten. Wir be schäf ti gen uns stän-

dig mit neuen Vision-Sys te men und wie wir diese in 

unser Leis tungs spek trum inte grie ren, um auch in Zu-

kunft auf neue An for de run gen unse rer Kun den rea-

gier en zu können. 

Daniel Anders

Product Manager Track & Trace

Als Architekt hinter unseren TQS-Lösungen spielt Daniel Anders 

eine entscheidende Rolle bei der Weiter ent wicklung unserer 

Techno logien. Mit einem ständi gen Blick auf Markt ent wicklungen 

und dem tiefen Ver ständ nis für die Bedürf nisse unserer Kunden 

hat er weg wei sen de Sys teme eta bliert. Er ar bei tet konti nu ier lich 

an der Ver bes serung und Er wei te rung unseres Port fo lios und ver-

wan delt kom plexe Heraus for de run gen in effek tive Lö sungen. 

Durch die Kom bi  na tion von tech nischem Know-how und visio nä-

rem Den ken treibt er die An wen dung neuer Techno lo gien voran, 

um die Standards für Qua li tät und Zu ver lässig keit in den Pro duk-

tions linien un serer Kunden neu zu definieren.
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Evolution in vollem Gange: 
2D-Codes im Einzelhandel
An Supermarktkassen soll zukünftig ein 2D-Code anstatt des  etablierten 
Bar codes gescannt werden. Handel und Hersteller treiben diese Ein füh rung 
Hand in Hand voran. Ganz ohne Gesetz gebung – die vielen Vor teile sprechen 
für sich. Viel fältig sind die Möglich keiten, die diese Codes eröffnen, ebenso 
wie die Druck techno logien, die zum Ein satz kommen. Volker Ditscher ist bei 
Wipotec Director Global Sales der Business Unit Track & Trace und gibt uns 
im Gespräch die wichtigsten Updates aus der globalen Entwicklung.
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Volker Ditscher

Director Global Sales Track & Trace

Man kann in vielerlei Hinsicht  sagen, dass 

er zwischen den Welten agiert: Vom be-

reits etablierten Track & Trace System in 

der Pharma indus trie bis hin zur Kon sum-

güter branche, die gerade beginnt, die 

Vor teile von 2D-Codes zu nutzen. Von 

den all tägli chen Heraus forde rungen im 

Pro duk tions um feld bis hin zu glo ba len 

Stan dar di sierungs fragen. 

W
ir haben bereits in der letzten Ausgabe 

unsere Kundenmagazins über den Über-

gang zum 2D-Code berichtet. Was ist seit-

dem passiert?

Das Jahr 2027 als Ziel für die Migration ist wie der ein 

Jahr näher gerückt. Das hat man gemerkt. Im Laufe 

des letzten Jah res haben wir ent schei dende Schrit te 

nach vorne gemacht. Vor gar nicht all zu langer Zeit 

waren unsere Kun den und Part ner, genau so wie Be-

sucher bei Mes sen und Events noch sehr zurück hal-

tend, wenn wir das Thema an ge sprochen haben. Für 

die meis ten war es ein fach noch völlig neu. 

Viele waren skeptisch, ob das überhaupt kommen 

wird. Mittler weile sehen diese Gespräche ganz an-

ders aus. Wir reden sehr kon kret über Pro jekte und 

Lö sungs an sätze. Ein Mei len stein war für mich die 

Ver öffent lichung des „Global Industry Endorsement 

State ments“ von GS1. 

Darin haben sich Handel und die Kon sum güter-

in dus trie gemein sam zur Ein füh rung von QR-Codes 

nach GS1-Standards bekannt. Auf der Liste der Un-

ter zeich nenden stehen die größten Namen aus bei-

den Indus trien: Carrefour, Dr. Oetker, Lidl, L’Oreal, 

Metro, Nestlé, Procter & Gamble und viele mehr. 

Diese Unternehmen haben die Vorteile für sich er-

kannt und arbei ten bereits an der Imple men tie rung. 

Außer dem ist das Thema für uns deut lich viel fäl ti ger 

ge wor den. Es geht nicht nur um die Kenn zeich nung 

von Pro duk ten für die Kas se oder das Smart phone 

der End ver brau cher. Wir kenn zeich nen Mehr weg- Fla-

schen mit QR-Codes nach GS1 Digi tal Link Standard, 

um deren Kreis lauf digi tali siert ab bil den zu kön nen 1. 

Auch für Codes auf Kar tons und Ver sand eti ket ten gibt 

es im mer wieder neue Spezi fi ka tio nen, die Her stel ler 

mit hilfe unse rer Lö sun gen er fül len kön nen. Die Ein-

satz mög lich kei ten un se rer Sys te me sind schein bar 

un end lich, wes halb wir uns stän dig mit neuen An wen-

dungs fällen und Ver pa ckungs for men be schäf ti gen.

Wie können Unternehmen ihre bestehenden 

Produktionslinien effizient auf 2D-Codes umstellen?

Jeder will so wenig Änderungen an seinen Prozessen 

vor nehmen wie mög lich. Das ist ja vollkommen nach-

voll ziehbar und aus Sicht der Pro duk tion auch abso-

lut sinnvoll.   >>

1 siehe Seite 43
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Wir sehen hier auch immer wieder die Parallelen 

zur Ent wick lung während der Ein füh rung der Seri ali-

sierung in der Pharma-Branche vor ein paar Jah ren. 

Da haben auch viele erst mal den Weg des vermeint-

lich gering sten Wider stands gewählt, um dann in der 

Um set zung doch stän dig auf neue Hür den zu treff en. 

Kon kret geht es um Druck-, Eti ket tier- und Kamera-

tech no lo gien. In den meis ten Fäl len stim men die 

tech ni schen Voraus set zungen ein fach noch nicht. 

Es muss also inves tiert wer den. Wir sprechen stän-

dig mit Kun den, die diese Kom po nen ten selbst in der 

Linie erwei tern wol lten. Manche ver wen den dafür un-

ab hän gige Geräte unter schied li cher Her stel ler, ande-

re zumin dest ober fläch lich vernetzte Ele men te. Unser 

An satz ist es dage gen, alle be nö tig ten Mo du le  unter 

einer zen tra len Steue rung zu ver ei nen, in klu si ve 

Trans port, Aus schleu sung, Wie gen und vie len an de-

ren Op tio nen. Der Mehr wert die ser tie fen Inte gra tion 

macht sich bereits bei der In be trieb nah me deut lich 

be merk bar und danach prak tisch jeden Tag. 

Durch die ein fache Be die nung, Be nut zer freund-

lich keit und schnel les Um rüs ten er leich tern un se re 

Sys te me die Pro duk tion er heb lich. Zudem stel len wir 

durch standar di sierte Schnitt stel len die Inter opera bi-

li tät zu vor han de nen Soft ware sys te men sicher. Somit 

kön nen nicht nur Pro zes se ein fach auto  ma ti siert 

 wer den, son dern auch die zu künf tig zu codie ren den 

Chargen da ten sicher über tra gen wer den. Die jet zige 

Situa tion ist für Pro duk tions- und Ver packungs be-

triebe der perfekte Zeit punkt, um den nächsten Schritt 

in Rich tung Auto ma ti sierung zu machen. Die Ver ant-

wort li chen für den tech ni schen Be trieb er ken nen das 

meis tens schnell, nur feh len ihnen oft die Kenn zah len 

um die sen tat säch li chen Mehr wert dar zu stel len und 

in tern zu argu men tie ren. Des halb set zen wir ge ra de 

al les da ran, bei die ser Mi gra tion früh zei tig mit zu wir-

ken und auf zu klä ren. Mein Team und ich sind da für 

stän dig welt weit im Ein satz.

Welche Herausforderungen ergeben sich für 

Wipotec aus dieser Entwicklung?

Wir haben viel dafür getan, unser Wissen intern zu 

mul ti pli zie ren. Es ist wich tig, dass unsere Teams vor 

Ort flä chen deck end in der Lage sind, ihre Kun den 

bei die sen The men zu unter stüt zen. Auch hier gab 

es zu nächst Vor be hal te. Be son ders un ter er fah re nen 

Kol le gen, die immer das Beste für ihre lang jäh ri gen 

Ge schäfts part ner im Sinn haben. Unsere Kun den-

be ra ter sind sehr darauf be dacht, zu ver läs si ge und 

praxis na he In for ma tio nen zu lie fern. Wir wol len auf 

kei nen Fall das ent ge gen ge brach te Ver trauen miss-

brau chen, nur um etwas zu ver kau fen. 

Dem ent spre chend kri tisch wer den sol che Trends 

dann auch hin ter fragt. Genau die ser Heraus for de-

rung haben wir uns gestellt. Er fah rungs aus tausch 

und offener Umgang mit Kri tik punk ten haben letzt-

end lich nicht nur für Ak zep tanz gesorgt, son dern für 

Be geis te rung über die neuen Mög lich kei ten, die wir 

un se ren Kun den eröff nen kön nen. 

Und was noch viel wich ti ger ist: Wir haben da mit 

die Grund lage für ei nen Aus tausch ge schaff en, des-

sen Er kennt nisse un mit tel bar in die Wei ter ent wick-

lung unserer Pro duk te flie ßen. Wir be hal ten stän dig 

die Be dürf nis se un se rer Kun den im Blick. 
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